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Der Kriegsschauplatz
Der entſcheidende Punkt liegt dort wo die Türkei und

Bulgarien ihre Hauptmaſſen verſammeln und allem An
ſchein nach geſchieht dies an der Süd grenze des jungen
Zartums Die Türkei vereinigt ihre Truppen um Adrianopel
das durch die Natur von Hauſe ſtark neuerdings noch mit
modernen Werken ausgeſtattet worden iſt Ob Panzer
befeſtigungen vorhanden ſind iſt nicht ſicher die artille
riſtiſche Armierung mit ſchweren Geſchützen ſoll ausreichend
ſein Unmittelbar an der Grenze an der Eiſenbahnlinie
von Adrianopel nach Philippopel liegt auf türkiſcher Seite
die vorgeſchobene Stellung von Muſtafa Paſcha Nach
Oſten von der Feſtung ſichern die Befeſtigungen von Kirk
Kiliſſeh gegen eine Offenſive ſchwächerer bulgariſcher Kräfte
auf die Etappenſtraßen von Adrianopel nach der türkiſchen
Hauptſtadt Der Operationsraum wird hier eingeengt durch
ven in ſüdöſtlicher Richtung ſtreichenden Strandſcha Dag
der bis zum Bosporus reicht und deſſen ſüdweſtliche Hänge
wach dem Tal der Maritza und ihrer Zuflüſſe entwäſſern
die Maritza mündet bei Dedeagatſch in das Aegäiſche Meer
Es bildet ſich infolgedeſſen eine Reihe von Abſchnitten die
quer durch die Marſchlinie eines gegen Konſtantinopel vor
ſtoßenden Heeres ſich legen und einer zurückweichenden
Armee Gelegenheit bieten ſich dem nachdrängenden Gegner
entgegenzuſtellen Eine vorbereitende Stellung iſt ſchon
während des ruſſiſch türkiſchen Krieges von
1877/78 auf einem Höhenzug angelegt worden der etwa
40 Kilometer von Stambul entfernt von der Bucht von
Tſchekmedſcheh am Marmarameer quer über den Thrakiſchen
Cherſones nach dem ſalzigen See von Derkos läuft der durch
einen ſchmalen Jſthmus vom Schwarzen Meer getrennt iſt
Vor der Front läuft der Fluß Karaſu Dereh nach Weſten
zunächſt in einem ſchluchtartig eingeſchnittenen Tal deſſen
Sohle ſich auf die letzten 15 Kilometer bis zu etwa 32 Kilo
meter verbreitert und verſumpft iſt Es ergibt ſich dadurch
ein ſtarkes Frontalhindernisſahen Der im türkiſchen Dienſtehende

frühere preußiſche Pionieroffizer Blum Paſcha

erbaute auf dem linken Talrand eine Kette von meiſt kreis
runden geſchloſſenen ſehr ſtark profilierten und kaſemattier
ten Werken für je vier bis fünf Geſchütze die ſpäter noch ver
rcllkommnet worden ſind Es traten Schützengräben und
Batterieſtellungen für Feld und Feſtungsgeſchütze hinzu die
teilweiſe ein überhöhendes Feuer geſtatten Die Linien ſind
etwa 30 Kilometer lang Hinter ihnen laufen gute Ver
bindungen die ein Verſchieben der Reſerven geſtatten Die
Gegend iſt bis Adrianopel dünn bevölkert und wenig ange
baut im Oſten am Abhang des Gebirges finden ſich Laub
waldungen die nach Weſten in Eichengeſtrüpp übergehen
Die Waſſerriſſe ſind tief eingeſchnitten

Während die natürlichen Hilfsmittel für die Verpfle
gung eines größeren Heeres ſüdlich von Adrianopel immer
mehr abnehmen und dadurch der geſicherte Nachſchub aus
Konſtantinopel eine Lebensfrage wird iſt das ehemalige
Oſtrumelien der Aufmarſchraum der bulgariſchen
Armee ſehr fruchtbar und geſtattet ein längeres Verweilen
einer Armee Grenzbefeſtigungen ſind außer einer Brücken
ſperre bei TirnowoSeimen im Maritzatal nicht vorhanden
Hier mündet eine von Norden von Jeni Sagra kommende
Bahnlinie ein während parallel mit der Südgrenze von
Burgas am Schwarzen Meer über Jeni und Eski Sagra eine
Linje nach der Strecke Philippopel Adrianopel läuft Die
Verbindung mit Nordbulgarien wird abgeſehen von den
Paßſtraßen durch eine Linie von Eski Sagra nach Tirnowo

vergeſtellt die Ende dieſes Jahres ganz fertig ſein ſollte
Jedenfalls iſt durch die guten Verkehrswege ſowohl die Ver
ſammlung wie die Verſchiebung des aufmarſchierten Ope
rationsheeres ſehr erleichtert Man darf annehmen daß
die bulgariſche Oberleitung wenn ſie rein militäriſchen
Rückſichten ohne Hemmung durch peolitiſche Einflüſſe folgen
darf die ſchnellere Bereitſchaft ihrer Armee zu einer ent
ſchloſſenen Offenſive gegen die türkiſchen Hauptkräfte bei
drianopel ausnutzen wird um möglichſt bald eine Ent

ſcheidung auf dem Hauptkriegsſchauplatz herbeizuführen

Die gegebene Vormarſchlinie iſt das Maritzatal
Gelänge es den Bulgaren die Türken zu ſtellen ſo werden
ſie ſich mit der Einſchließung von Adrianopel begnügen
können um dem geſchlagenen Gegner nachzuſetzen Eine
Parallelverfolgung iſt im öſtlichen Teil der Grenze auf Kirk
Kiliſſeh zu erwarten Man konnte früher von bulgariſchen
Offizieren oft die Anſicht ausſprechen hören daß ein
großer Schlag genügen würde um den Widerſtand der
Türkei zu brechen Man rechnete dabei mit der Furcht des
Abgeſetzten Sultans vor einer Bedrohung der Hauptſtadt und

raus entſtehenden inneren Unruhen Dieſer Faktor iſt
aber fortgefallen und man muß mit einer zähen Gegenwehr
der Türkei auch in dem Fall rechnen daß der erſte größere
Zuſammenſtoß zu ihren ungunſten ausfallen ſollte

Das zweite Kriegstheater liegt im Nordweſten
Von der Ebene von Sofia geht die Straße weſtlich des
Maſſivs des Witoſch über Dubnitza in das obere Strumatal
nach Dſchuma i Bala in Mazedonien Wichtiger iſt eine
andere die auch von der Eiſenbahn benutzt wird über
Radomir Küſtendil nach Egri Palanka auf türkiſchem
Boden Lange verhandelt ſchon Bulgarien über eine Fort
ſetzung dieſer Linie nach Kumanowa an der Strecke von
Niſch nach Uesküb und neuerdings ſollte die Pforte ſich mit
dieſem Plan einverſtanden erklärt haben während der
frühere türkiſche Generalſtab immer erfolgreichen Widerſtand
dagegen leiſtete und verlangte daß vorher Dſchuma i Bala
durch eine Strecke das Strumatal abwärts mit Demir Hiſſar
an der Linie Saloniki Konſtantinopel angeſchloſſen würde
Die gewaltigen Gebirge des Rilodag und der Dowanitza
Planina waren die Stellen an denen die mazedoniſchen
Freiſchärler bei der ungenügenden allerdings durch das
Gelände außerordentlich erſchwerten Bewachung der tür
kiſchen Grenze immer wieder nach Mazedonien einbrechen
konnten um dann mit Hilfe der überall verbreiteten Hel
fershelfer den Bandenkrieg zu beginnen Für die Be
wegungen einer Armee bietet das Bergland ſehr große
Schwierigkeiten und man wird einen bulgariſchen Einmarſch
nur auf den Straßen nach Egri Palanka und Dſchuma i Bala
erwarten dürfen Die türkiſchen Streitkräfte können ſich
demgegenüber in dem Becken von Jſtip verſammeln das
durch die Stationen Köprülü und Uesküb mit der Bahnlinie
Saloniki Niſch verbunden iſt Das Strumatal bildet erſt
ſüdlich von Demir Hiſſar eine Erweiterung die genügenden
Raum und Hilfsquellen für die Verſammlung eines Heeres
gewährt Beſonders wichtig für die Beherrſchung dieſer
Straße iſt

die Enge von Kresna
ohne deren Beſitz weder der Verteidiger noch der Angreifer
operieren kann Man wird in dieſem Gebiet mit dem Auf
treten ſtarker Freiſcharen zu rechnen haben deren Ziel einer
ſeits die Jnſurgierung der chriſtlichen Bevölkerung und die
Vertreibung der Mohammedaner ſein wird anderſeits die
Störung des Betriebes auf der Strecke Saloniki Dedeagatſch
Gelingt es in dem dazu ſehr günſtigen Teil der Linie
zwiſchen Drama und Dedeagatſch gründliche Zerſtörungen der
vielen Tunnels und Kunſtbauten vorzunehmen ſo ſind die
in Mazedonien ſtehenden türkiſchen Herresteile von der
Bahnverbindung mit der Hauptſtadt abgeſchnitten und auf
den Fußmarſch oder den Seeweg angewiefen Wie weit
Bulgarien ſich auf dieſem Kriegstheater einſetzen wird ſteht
dahin vermutlich verwendet es nur einen geringen Teil
ſeiner Feldarmee dazu und läßt im weſentlichen Serbien und
die mazedoniſchen Banden hier auftreten Jn ſerbiſchen
Blättern tauchte die Nachricht auf es würde eine aus Trup
pen beider Staaten gemiſchte Armee gegen Mazedonien vor
gehen Jhr Operationsbereich könnte dann nur in der Ge
gend von Küſtendil liegen

Das natürliche Aufmarſchgelände für Serbien

iſt die Gegend zwiſchen Leskowatz und Wranfa im Morawa
tal Der bequemſte Weg zwiſchen Donau und Mittelmeer
geht hier entlang und gewinnt in faſt unmerklichem Anſtieg
die Waſſerſcheide Ein Vormarſch in breiter Form iſt daher
möglich und 1877 ſind die Serben mit einem Korps ihm
gefolgt Er erreicht auf türkiſchem Gebiet als erſte größere
Stadt Uesküb das den Zugang zum Wardartal wie zum
Amſelfeld deckt Hier iſt für die Verſammlung einer
vusmaniſchen Armee der gegebene Raum Von Wranja aus
läßt ſich das Amſelfeld noch auf einer anderen Straße in
nord weſtlicher Richtung auf Priſchting zu erreichen Sie
wurde im Mittelalter von den Handelskarawanen viel
fach benutzt die von Raguſa Waren nach Sofia und den
Donauſtädten brachten Für kleinere Heeresteile iſt ſie be
nutzbar und ſtrategiſch wichtig weil ſie den Zugang nach dem
Amſelfeld den Paß von Katſchanik von Norden faßt Jn
den Grenzbezirken und unmittelbar hinter der ſerbiſchen
Grenzſtation bei Sibefdſcheh iſt das albaniſche Element vor
herrſchend das in den Serben Todfeinde und Räuber alten
Beſitzes ſieht Bis Niſch hinauf lagen vor der Einverleibung
des Bezirks in Serbien ſehr viele albaniſche Niederlaſſungen
Sie wurden ſpäter bei dem Uebergang unter chriſtliche Herr
ſchaft geräumt und ihre Einwohner die jetzt von Gilan an
bis Priſchtina ſitzen behaupten von der ſerbiſchen Regierung
um die Abſindungsſummen für ihre Liegenſchaften betrogen
zu ſein Jm freien Feld vermögen

die albaniſchen Aufgebote
bei aller ihnen zugeſchriebenen Kriegstüchtigkeit einer euro
päiſch geſchulten Armee keinen nachhaltigen Widerſtand ent
gegenzuſetzen dagegen können ſie im Bergland den Vormarſch
ſtärkerer Kräfte erſchweren und verklangſamen Auf den
erſten Blick müßte man annehmen daß bei einem Krieg den
Serbien mit Montenegro zuſammen gegen die Türkei führt

die beiden Bundesgenoſſen eine Offenſive auf das zwiſchen
ihnen liegende Sandſchak Novibazar als erſtes Ziel unter
nehmen müßten um von Norden her dann über Mitrowitza
das Amſelfeld zu gewinnen Aber ein Einmarſch in
das Sandſchak hat zur Vorausſetzung die Zu
ſtimmung Oeſterreich Ungarns an der man
unter den jetzigen Verhältniſſen durchaus
zweifeln muß Wahrſcheinlich iſt daher der Einmarſch
der ſerbiſchen Hauptarmee auf Uesküb verbunden mit Neben
angriffen auf Priſchting und von Küſtendil durch die mit
Bulgaren gemiſchte Abteilung auf Egri Palanka und das
Becken von Jſtip Um den Anteil Montenegros gleich
zu erwähnen ſo kann es eine Offenſive am beſten gegen das
Wilajet Skutari richten Die chriſtlichen albaniſchen Grenz
ſtämme ſind mit der Pforte durch die Kämpfe der letzten
Jahre tief verfeindet und werden ſich im beſten Fall neutral
verhalten ſo daß die linke Flanke eines Vorſtoßes auf
Skutart geſichert iſt Die mohammedaniſchen Albanier die
ſoeben mit den Jungtürken abgerechnet haben werden da
gegen zweifellos auf osmaniſcher Seite fechten Den Cha
rakter eines Nebenkriegsſchauplatzes kann der Zuſammen
ſtoß hier nicht verlieren

Jm Jahre 1897
hatte Griechenland die Entſcheidung von Theſſalien nach
Norden geſucht ein Nebenangriff ging vom Buſen von Arta
nach Epirus hinein Ohne Kriegserklärung begann damals
das griechiſche Heer das im Beſitz der Randgebirge der
theſſaliſchen Ebene durch die Blockhäuſer auf den Kämmen
war den Vorſtoß auf die im Becken von Elaſſona zuſammen
gezogenen türkiſchen Truppen Da ſeine Flotte die See be
herrſchte hatte es ſeine Verſammlung um Lariſſa ungeſtört
durchführen können Seitdem iſt durch den Bau der Bahn
von Athen nach Lariſſa die Mobilmachung und der Auf
marſch ſehr erleichtert worden und eine geſicherte Verbindung
zu Lande beſteht von der Front nach rückwärts Gelingt es
den Hellenen die um Elaſſona ſtehenden osmaniſchen Streit
kräfte zurückzuwerfen ſo ſtehen zwei Wege frei Der eine
führt am Olymp weſtlich vorbei auf Selfidſcheh am Rande
der Ebene die nach Monaſtir ſich hinzieht der andere läuft
an der Meeresküſte entlang nach Saloniki iſt ſehr bequem
aber nur zu benutzen wenn die türkiſche Flotte nieder
gekämpft iſt deren Geſchütze den Küſtenrand vollſtändig be
herrſchen Daß die Türkei ihre Marine während des italie
niſchen Krieges ſo ſorgfältig vor einem Zuſammenſtoß mit
den überlegenen feindlichen Geſchwadern bewahrt hat kann
unter dieſen Umſtänden eine große Bedeutung gewinnen
Ohne die Beherrſchung der See kann Griechenland dann den
direkten Weg auf Saloniki nicht einſchlagen und iſt auf den
Marſch durch das Gebirge angewieſen der viel Zeit koſtet
da für Straßenbauten wenig getan iſt Jn Epirus werden
die mohammedaniſchen Südalbanier neben einem Kern tür
kiſcher Truppen die Verteidigung zu übernehmen haben
Hier ſind es die großen Häuptlingsfamilien die ihre Klane
aufbieten und 1897 in großer Stärke auftraten Ein Ver
ſuch die längſt be arbeitete griechiſch ortho
doxe Bevölkerung zu inſurgieren kann auf den
Gang der Ereigniſſe nur einen geringen Einfluß haben
dagegen zu ſcheußlichen Auftritten führen da der Glaubens
und Raſſengegenſatz zu ſcharf iſt und die Albanier trotz aller
Liebes werbungen der griechiſchen Propaganda nicht daran
denken ihre bevorzugte Stellung im osmaniſchen Reich mit
der Untertanenſchaft eines chriſtlichen Staates zu
vertauſchen Jm übrigen iſt Epirus nur Nebenkriegsſchau
platz

Wiederholt iſt in letzter Zeit die Behauptung aufge
taucht daß der beginnende Winter auf dem Balkan einen
Feldzug verhindern müßte Dieſe Anſicht trifft nicht zu und
iſt wohl aus der Tatſache entſtanden daß die albaniſchen
Aufſtände und die Putſche in Mazedonien in der Regel
Mitte Oktober zu Ende gingen Hier walteten aber beſon
dere Verhältniſſe ob Die Gegenden in denen ſich dieſe Er
eigniſſe abſpielten gehören dem Gebirge an wo jetzt ſchon
Schnee liegt Albanier und Komitadſchi zogen es deshalb
ror ihre Tätigkeit einzuſtellen und am warmen Herd zu
überwintern Jn den Hochgebirgen werdenkeine
kriegeriſchen Entſcheidungen diesmal geſucht Jn Oſtrumelien und dein Gebiet ſüdlich von Adric
nopel herrſcht noch ſchöne Herbſtwitterung die erſt im An
fang Dezember der Winterkälte Plaßz macht Die Ruſſen
überſchritten um die Jahreswende 1877 bis 1878 den Balkan

mit der Armee Gurkkos um den Schipkapaß von rückwärts
freizumachen und kamen im Laufe des Januar bis vor die
Linien von Tſchataldſcha Die Serben rückten zu gleicher
Zeit durch das Sandſchak Novibazar und die Ebene der oberen
Morawa gegen Uesküb Bei dem ſerbiſch bulgariſchen Krieg
von 1885 ſpielten die entſcheidenden Ereigniſſe ſich in der
zweiten Hälfte des Novembers ab Es bleiben jetzt alſo noch
mehrere Woche übrig bis Kälte und Schnee auf den wich
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tigſten Kriegsſchauplätzen derart auftreten daß ſie ein
weſentliches Hindernis für die Bewegungen von Armeen
darſtellen

c

Der Angriff der Monkenegriner auf Herane
B T Konſtantinopel 9 Oktober

Das Kriegsminiſterium macht bekannt daß die Monte
wegriner geſtern abend in großer Zahl Berane angriffen
Der Kommandant verteidigte ſich energiſch Es verlautet
daß die Türken bei Guſinje die montenegriniſche Grenze
überſchritten hätten Bei Novibazar erfolgte ein Angriff
ſerbiſcher Banden auf türkiſche Gendarmerie Der bekannte
Albanierchef Riſa Bei telegraphierte an den Vor
ſtand der liberalen Entente er habe ſich mit viertauſend
Mann durch die Berane belagernden Montenegriner durch
geſchlagen und ſei in Montenegro eingedrungen Die Al
banter begannen mit der Bildung von Landſturmhataillonen
und ſind kriegsbereit Es verlautet daß auch an der bul
gariſchen Grenze bereits gekämpft werde

Die zurückgehaltenen ſerbiſchen Kriegs
transporte

I Wien 9 Oktober
Das Wiener Korr Bur meldet aus Konſtantinopel

Man erzählt daß die in Uesküb beſchlagnahmten ſerbiſchen
Waffentransporte aus 52 Kanonen 36 000 Kanonenkugeln
und einer Menge von Schrapnells beſtehen Die Regierung
ermächtigte wiederum die türkiſchen Handelsſchi ffe
in das Schwarze Meer zu fahren

Die entfeſſelte osmaniſche Kriegs
leiden ſchaft

Konſtantinopel 9 Oktober
Die geſtrigen Kriegskundgebungen vor der Pforte waren

für die Stimmung in türkiſchen Kreiſen ungemein charagkte
riſtiſch Die Menge ſchrie

Der Großwefir ſoll kommen auch der Sultan mag
kommen wenn er will Wir wollen keine Reformen
denn ſie wären der Verluſt Mazedoniens Wir wollen
Krieg

Als die erſte Kompagnie ankam ſtürzte ſich die Menge
auf ſie umarmte und küßte die Soldaten und ſchrie Ho ch
die Armee Schließlich entwickelte ſich eine regelrechte
Diskuſſion über die politiſche Lage an der neben dem in
zwiſchen erſchienenen Großweſir auch unioniſtiſche Abgeordnete

teilnahmen Eine zweite Kompagnie Soldaten machte dem
turbulenten Auftritt ſchließlich ein Ende

Saloniki 9 Oktober
Die Begeiſterung für den Krieg namentlich gegen Bul

garien iſt immer noch im Steigen begriffen Die Truppen
verſchiebungen nach den Grenzen haben begonnen in
deſſen geht die Mobiliſierung ziemlich
ſchleppend vor ſich Tauſende von Arnauten vereinig
ten ſich vor dem Mauſoleum des Sultans Murad auf dem
Amſelfelde darunter viele bejahrte Leute Alle gaben
ſie zum Ausdruck als Freiwillige in den Krieg zu ziehen

Der Anufmarſch der verbündeten Heere
ID Konſtantinopel 9 Oktober

Montenegro braucht bei ſeiner Kleinheit und dem ge
ringen Umfang der Mobiliſierung nur vier Tage zum Auf
marſch an der Grenze Der bulgariſche Aufmarſch wird in
etwa zehn Tagen vollendet ſein Daher wird hier noch
mit einer weiteren Verzögerung des bulgariſchen Ulti
matums gerechnet Serbien und Griechenland ſind
noch weit im Rückſtande und brauchen noch mehrere
Wochen um aktionsfähig zu ſein

Nüchtlicher Miniſterrat in Wien
Wien 9 Oktober

Der gemeinſame Miniſterrat der geſtern 1411 Uhr
abends im Miniſterium des Aeußern zur Beratung über die
neuen Armeeforderungen zuſammentrat dauerte
bis 223 Ahrfrüh Ueber die Vorgänge in dieſer Nacht
ſisung iſt offiziell nur ſo viel bekannt geworden daß aus
ſchließlich über die neuen militäriſchen Kredite beraten aber
noch kein Beſchluß gefaßt wurde Es iſt klar daß man in
maßgebenden Kreiſen der Monarchie alle Vorkehrungen
treffen will um in der gegenwärtigen kritiſchen Lage gegen
jede Eventualität geſichert zu ſein Man darf annehmen

daß es ſich nicht ſo ſehr um die Durchführung eines be
ſtimmten militäriſchen Programms handelt ſondern haupt
ſächlich darum daß die Kriegsverwaltung in die Lage ge
ſetzt wird im gegebenen Moment über ausgiebige Geldmittel
zu verfügen Die Teilnehmer an dem Miniſterrat wurden
nach Schluß der Beratungen mit Fragen beſtürmt Sie
lehnten jedoch eine beſtimmte Erklärung ab und nur auf
die Frage ob im Miniſterrat eine Mobilmachung beſchloſſen
worden ſei lautete die Antwort Wozu brau chen wir
eine Mobilifierung Meinungsverſchiedenheiten
ſollen hauptſächlich über die neuen Forderungen für die
Marine zwei Dreadnoughts mit den zugehörigen Kreu
zern und Torpedobooten beſtehen auch ſoll verſucht werden
die nach Möglichkeit herabzudrückende Geſamtſumme auf
mehrere Jahre zu verteilen

Vierhundert Millionen für Rüstungen in
Oesterreich

Wien 9 Oktober
Es beſtätigt ſich daß der gemeinſame Miniſterrat der

jrüh drei Uhr getagt hat und heute fortgeſetzt
ſtungskredite berät Wie verlautet werden

bis heute
xird neue Rüſt

Z2

250 Millionen Kronen für die Ausrüſtung der Armee und
150 Millionen für Kriegsſchiffsbauten gefordert werden
Es verlautete in den Kreiſen der öſterreichiſchen und un
gariſchen Delegierten daß beſonders von der ungariſchen
Regierung der Bewilligung neuer Heeres und Marinekredite
große Schwierigkeiten bereitet wurden

Frankreich gibt die Hoffnung auf

Die Agence Havas gibt die Auffäſſung der fran
zöſiſchen Regierung von der neuen Wendung der Dinge in
einer Erklärung wieder die uns der Telegraph wie folgt
übermittelt

Die Kriegserklärung Montenegros ändert natürlich die
Lage beträchtlich Die Ausſichten auf eine friedliche Bei
legung die geſtern noch beſtanden erſcheinen merklich ver
ringert Es iſt unwahrſcheinlich daß Montenegro zu einer
ſo ernſten Note gegriffen hat ohne ſich die wirkſame Unter
ſtützung der anderen Balkanſtaaten zu ſichern Leider muß
man als ſo gut wie ſicher annehmen daß die Bemühungen
der Mächte bei den anderen Staaten beſonders bei Bul
garien vergeblich bleiben müſſen

Dieſe Auslaſſung iſt um ſo charakteriſtiſcher als wie
man weiß während der jüngſten Zeit und noch in den aller
letzten Tagen der Optimismus iſt Paris am größten ge
weſen iſt

Von einer telegraphiſchen Einberufung
deutſcher Marinereſerviſten iſt in den ſüddeut
ſchen Blättern in den letzten Tagen die Rede geweſen Wie
wir an zuſtändiger Stelle erfahren iſt dieſe Nachricht durch

aus unzutreffend

Deutſches Reich

Internationale Ausſtellungskonferenz
Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters

Jn der vorgeſtrigen Eröffnungsſitzung der Jnternationalen Ausſtellungstonſeren ergriff nach der Rede des Staats

ſekretärs v Kiderlen Waechter zunächſt der e Bot
ſchafter Herr Jules Cambon das Wort Auf deſſen Aus
führungen kommen wir in der nächſten Ausgabe eingehend
zurück Die Red Jm Reichstagsgebäude fand ſodann ein
Begrüßungsabend ſtatt zu dem der Präſident und die Mit
glieder der deutſchen Delegation im Namen der Kaiſerlichen
Regierung Einladungen hatten ergehen laſſen

Die deutſche Delegation unter Führung des Präſidenten
der Konferenz Unterſtaatsſekretärs im Reichsamt des Jnnern
Exzellenz Dr Richter machte die Honneurs

Die auswärtigen Delegierten teilweiſe ebenſo wie die
übrigen Gäſte von ihren Damen begleitet waren vollzählig
erſchienen Wir nennen von der belgiſchen Delegation die
Herren Geſandter Baron Beyens und Francotte von der
däniſchen Delegation die Herren Kruſe und Vedel von der
franzöſiſchen Delegation den franzöſiſchen Votſchafter in
Berlin Exzellenz Jules Cambon und Herrn Chapſal von
der engliſchen Delegation Sir Alfred Bateman und Herrn
Wintour die italieniſchen Delegierten Herren Profeſſor Dr
Labriola und Silveſtri die japaniſchen Delegierten Herren
Rokuro Moroi und Vicomte Muſhakoji die niederländiſchen
Delegierten Herren Jonkheer van de Poll und Dr Jonkheer
van Aſch van Wijk den norwegiſchen Delegierten Geſandten
Thor von Ditten von der öſterreichiſchen Delegation die
Herren Dr Freiherr v Menſi und Dr Ritter von Czyhlarz
von der ungariſchen Delegation die Herren Dr Lers von
Szepesbéla und Dr Szitovszky von der ruſſiſchen Delegation
die Herren v Müller und Saloms von der ſchwediſchen Dele
gation die Herren Geſandter Graf Taube und Profeſſor Frei
herr Cederſtröm von der ſchweizeriſchen Delegation die
Herren Geſgndter Dr v Claparède und Ador von der ſpa
niſchen Delegation die Herren Delgado und de Landecho und
als Vertreter der Vereinigten Staaten von Amerika Herr
Michelſon

Unter den Anweſenden bemerkte man ferner die Staats
ſekretäre des Reichsamts des Jnnern der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes war durch den Beſuch des ruſſiſchen
Miniſters der Auswärtigen Angelegenheiten Sſaſonow am
Erſcheinen verhindert des Reichspoſtamtes und Reichsſchatz
amtes ferner den Präſidenten des Reichseiſenbahnamtes und
die preußiſchen Miniſter Exzellenz v Breitenbach und Sydow
weiter den Direktor im Auswärtigen Amte Enrzellenz von
Koerner die Direktoren im Reichsamt des Jnnern Herren
Caſpar und Joncquières und den Geh Regierungsrat in der
Reichskanzlei Herrn v Oppen

Der Reichstag war durch ſeinen zweiten Vizepräſidenten
Herrn Dove die Stadt Berlin durch den Bürgermeiſter Herrn
Dr Reicke vertreten

Die dipſomotiſchen Vertreter der zu der Konferenz ein
geladenen Staaten und die in Berlin beglaubigten Ver
treter der deutſchen Bundesregierungen hatten der Einladung
faſt vollzöhlig entſprochen

Aus den Kreiſen des Handels und der Jnduſtrie waren
u a die in Berlin wohnbaften Norſtandsmitglieder der ſtän
digen Ausſteſſungskommiſſion erſchienen

Der Empfang fand in der großen Wandelhalle des Reichs
tagsgebändes ſtatt Unter den Klängen der Myßk die von
der Kapelle des 2 Garderegiments zu Fuß zu Gebör gebracht
wurde bildeten die Teiſnehmer alsbald zwangloſe Gruppen
die in angeregtem Geſpräch noch lange zuſammenblieben

Ein friedlicher Sieg Deutſchlands
Dem mit ſo ſcheelen Augen angeſehenen Made in Ger

many iſt ein neuer Triumph erblüht unter den von der
argentiniſchen Regierung an ausländiſche Werften in Be
ſtellung gegebenen Torpedobootzerſtörern haben allein die
vier in Deutſchland erbauten die vorgeſchriebene Bedingung
erfüllt ſo daß der Präſident der argentiniſchen Republik bei
Eröffnung des Kongreſſes die Ueberlegenheit der deutſchen
Schiffsbauinduſtrje offiziell anerkannte Jn Wettbewerb
ſtanden außerdem eine engliſche und eine franzöſiſche Werft
Jene löſte in Erkenntnis ihrer geringeren Leiſtungsfähig
keit der T zufolge ihren Kontrakt mit der argentini
ſchen Regierung da ihre vier Byote wegen nicht ausreichen
der Fahrgeſchwindigkeit zurückgewieſen wurden und ver

gedachte die ihrigen gleichfalls für unzulänglich befundenen
einem Umbau zu unterziehen Eine bittere Pille für die
von Selbſtbewußtſein geſchwollenen Schiffsbaumeiſter jen
ſeits der Nordſee ſo vor aller Welt den Degradationsſtempel
aufgedrückt zu erhalten Wird wohl noch irgendwer glauben
wollen daß die britiſchen Dregdnoughts auf die bekannt
lich das nationale Hoffen Englands geſtellt iſt den deutſchen
überlegen ja auch nur gleichwertig ſeien

Landtagserſahwahl CalbeAſchersleben
D Aus Aſſchersleben wird uns telegraphiſch gemeldet
Bei der Hauptwahl erhielten Stimmen

Der t Kandidat Landrat von Jakoby 288 der
nationallib Kandidat Amtsgerichtsrat Dr Reiß
210 Major Placke aus Aken rechts nat lib 82 Stimmen
der Mittelſtändler Buchbindermeiſter Heinz 16 Stimmen
und der freiſinnige Kandidat Dr Pfeil Schneider
Stimmen

Die ſofort darauf erfolgte Stichwahl zwiſchen dem
konſervativen Kandidaten Jakoby und dem nationalliberalen
Kandidaten Reiß ergab für Jakoby 344 Stimmen
für Reiß 216

Die Kougreßepidemie und die vreße
wird in der Halbmonatszeitung Die kritiſche Tribüne Verlag
Hans Wehner Leipzig von Henriette Fürth in einer uns durch
aus ſympathiſchen Weiſe behandelt Es iſt unſerer Anſicht nach
nur noch eine Frage der Zeit daß in punkto Berichter
ſtattung über die Unzahl von Kongreſſen Remedur ge
ſchaffen werden muß und man muß ſich eigentlich wundern daß
der Verein Deutſcher Zeitungsverleger nicht ſchon längſt
dieſem Thema näher getreten iſt Henriette Fürth ſagt ſehr
richtig die Kongreſſe brauchten nicht ab geſchafft werden
denn ſie ſeien notwendig und nützlich wohl aber müßte die Be
richterſtattung in den Zeitungen von Grund aus re
formiert werden

Auszuſcheiden hätten da vor allen Dingen die ausführlichen
Berichte über fach liche Veranſtaltungen irgend welcher Art
Und zwar ganz abgeſehen von dem Raub den ſie an unſerer
Zeit begehen ſchon ganz einfach darum weil ſelbſt die aus
führlichſten Berichte noch nicht einmal dem Fachmann geſchweige
denn dem Laien ein zutreffendes Bild von dem Gang und dem
Jnhalt der Verhandlungen zu geben vermögen Weiter aber
auch darum weil ja die betreffenden Fachorgane es ſich ange
legen ſein laſſen ihre Intereſſenten im weiteſten Amfang über
alles Wiſſenswerte zu verſtändigen

Für das Publikum der Tageszeitungen aber genügte es
völlig wenn in den Tages oder Wochenüberſichten
auf die zu erwartenden bezw ſtattgehabten Fachkongreſſe hin
gewieſen würde und auf die Stellen an denen man ſich näher
über ſie unterrichten kann

Der Bundesrat und die Fleiſchverſorgung
Der Vundesrat wird ſich in ſeiner erſten Sitzung nach

den Ferien die heute ſtattfindet mit dem Geſetzentwurf über
die Fleiſchverſorgung befaſſen der den Bundesrat ermächtigt
für die Zeit bis zum 31 März 1914 mit Wirkung vom 1 Okt
1912 ab an Gemeinden die friſches und gefrorenes Fleiſch
von Vieh aus dem Auslande für eigene Rechnung einführen
und unter Einhaltung beſonderer Bedingungen zu ange
meſſenen Preiſen an die Verbraucher gelangen laſſen den
nach Nr 108 des Zolltarifs erhobenen Eingangszoll bis auf
einen Betrag zu erſtatten der ſich ergibt wenn anſtatt der
Zollſätze von 35 oder 27 Mk der Zollſatz von 18 Mk für den
Doppelzentner zugrunde gelegt wird Dazu ſchreibt eine
offiziös bediente Korreſpondenz

Jm Rahmen dieſes Geſetzes dürfte auch die in dem
amtlichen Kommentar zu den Regierunasbeſchlüſſen er
wähnte behördſiche Mitwirkung für die Bildung der Preiſe
für das eingeführte Fleiſch in den Städten enthalten ſein
Es war in Ausſicht genommen daß die beteiligten Städte
zu gemeinſamem Bezuge ſich zuſammencchließen ſollten und
daß durch die Regierungspräſidenten die jedesmaligen
Höchſtpreiſe für den Detailverkauf feſtzuſetzen ſind Auf der
am vorigen Sonnabend ſtattgehabten Konferenz mit
Städtevertretern im Miniſterium des Tnnern iſt nun von
einer Anzahl von Vertretern der Anſicht Raum gegeben
worden daß eine behördliche Preisfeſtſetzung ſtarke Be
denken erwecke ſo daß man es für nötig halte von einer
derartigen Preisfeſtſetzung abzuſehen Vorausſichtlich dürfte
dieſem Wunſche Folge gegeben werden ſo daß dann die
Gemeinden im Einvernehmen mit den Fſeiſchern die Feſt
ſetzung der Preiſe ohne behbördſiche Mitwirkung vornehmen
könnton Moos den 2uſammenſchſuß der großen Städte an
betrifft ſo dürften ſich dieſem Vorhaben gloeſchfalls erbeb
liche Schwierigkeften entgegenſtellen Es erſcheint zwoifel

haft ob die beteiligten Stödte den Zuſammenſchluß zu
dieſem Zwecke durchfüßren fönnen Maßrſcheinſicher iſt
daß die einzelnen Kommunen noch der Lage der Dinge
bandeln und gquf jede Meiſe nerſuchen mägalichſt geringe
Höchſtyreiſo für eingeführtes Fleiſch feſtzuſetzen wie denn
auch die Erkſärung der Regierung das Hoypigewicht auf
dies Vorgehen der Kommunen legt das ſie durch Nachlaß
der Tarife und Zollrergütung in möglichſt weitgehender
Weiſe fördert

R Das Oberverwaltunagasge richt hatte ſich mit
einem Rechtaſtreit non qußerordentſicher PVedentung zu be
ſchäftigen Schuſoeld mird an höheren und mittleren Shulen
ſeit Tahrhunderten erßohen Trotzdem beſteht noch immer
Zweifel darß her oh Schulgeld als eine Gebühr im Sinne
des Kommunolobggbengeſekes vom 14 Juli 1803 anzuſehen
ſei und ob gegen die Heranziehung zu Schulgeld das Ver
waltungsſtreifverfabren beſchritten werden dürfe Dieſe
Frage war wieder von einigen Lehrern aus Sachſen
die zu Schulgeld herangezogen worden waren zur Erörterung
gebracht worden Sie behaupteten ein NMnrecht darauf zu
boben ihre Kinder ohne Zahlung von Schulgeld in eine
Mittelſchule zu ſenden Ein Senat des Oberverwaltungs
gerichts hatte früher entſchieden daß das Schulgold als eine
im Verwaltungsſtreitverfohren anfechtbare Gebühr im Sinne
des Kommunalabgabengeſetzes ſei ein anderer Senat war
ſpäter von dieſer Entſcheidung abgewichen Um alle Zweifel
zu beſeitigen beſchloß nunmehr der Senat des Oberverwal
tungsgerichts eine Plengarent ſcheidung herbeizu
führen zur Faſſung von Plengrentſcheidungen iſt die Teil
nahme von wenigſtens zwei Dritteln aller Mitglieder er
forderlich Ohne Zweifel wird das Plenum des Oberver

kaufte die Schiffe an Griechenland Die franzöſiſche Werft waltungsgerichts zu der früheren Auffaſſung zurückkehren
und annehmen daß das Schulgeld an öffentlichen ſtädtiſchen
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Parteinachrichten
Das Landtagswahlkompromiß der deutſchen Parteien

in der Provinz Poſen ſcheint jetzt perfekt zu ſein Wie mit
geteilt wird hat ſich der konſervative Landtagsabgeordnete
Landrat Dr Dionyſius Gneſen Vertreter von Gneſen
Wittkowo bereiterklärt zugunſten des nationallibe
ralen Anſpruchs auf ſein Mandat zu verzichten
und dieſes Angebot iſt von ſeinen Parteigenoſſen ange
nommen worden Jnfolgedeſſen iſt den Nationalliberalen
nun ein freiſinniges und ein konſervatives Mandat zur Ver
fügung geſtellt worden

Der liberale Parteitag in Augsburg beſchloß bei der
Landtagsnachwahl die durch den Tod des ſozialdemokratiſchen
Landtagsabgeordneten Rollwagen notwendig wild
keinen liberalen Kandidaten aufzuſtellen ſon
dern geſchloſſen für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten der
in den nächſten Tagen nominiert wird einzutreten

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ueber eine Beleidigungsklage des vom Oberkirchenrat

abgeſetzten Pfarrers Traub leſen wir im Proteſtantenblatt
Pfarrer Traub hat wie wir hören einen der Herren die ihn
als Freiwild für Beleidigungen nach dem Urteil durch
den Oberkirchenrat behandeln wollten vor den Richter
gefordert Wenn jetzt plötzlich der Reichsbote der
ihm ſeit langer Zeit nicht e den Pfarrertitel gönnt ent
deckte daß Traub Geiſtlicher ſei und es nicht Wie ſei vor
weltliche Gerichte zu gehen ſo kann das nur komiſch wirken

Der Ablöſungstransport für das in Weſtafrika ſtatio
nierte Kanonenboot Panther iſt Mittwoch mittags von
Kiel nach Hamburg abgegangen wo er gemeinſam mit den
Wilhelmshavener Mannſchaften ſich auf dem Dampfer
Eleonore Woermann zur Ausreiſe nach Duala einſchifft

Die Kruppſche Germaniawerft erhielt den Bauauftrag
für ein fünftes Unterſeeboot für Norwegen

Die Strafkammer zu Eſſen verurteilte den verantwort
lichen Redakteur der Rheiniſch Weſtfäliſchen
Zeitung Dreßler wegen Beleidigung des Statthalters
von Elſaß Lothringen Grafen Wedel zu 200 Mark
Geldſtrafe eventuell 20 Tagen Haft Die Beleidigung wurde
erblickt in einem Artikel vom 8 Mai d J über die Grafen
ſtadener Affäre in dem von einer Pflichtvergeſſen
heit des Statthalters geſprochen wurde durch die derartige
Vorfälle in den Reichslanden möglich geworden ſeien

Jn Bochum iſt Geheimrat Profeſſor Dr Loebker der
Vorſitzende des Leipziger Aerzteverbandes Mitglied des
Weſtfäliſchen Provinziallandtags der ſeit Beſtehen des
Krankenhauſes Bergmannsheil deſſen Chefarzt war im
Alter von 50 Jahren geſtorben

Das Königliche Staatsminiſterium trat Mittwoch zu
einer Sitzung zuſammen

Horf und Perſonalnachrichtfen
t Der Kaiſer verlieh dem Oberſten z D Adolf Müller

zu Charlottenburg bisherigem Abteilungschef im Jngenieur
komitee den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schleife und
dem Generalmajor z D von Branconi zu Homburg v d
bisherigem Kommandeur der 49 Jnfanteriebrigade 1 Groß
herzoglich Heſſiſchen den Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichen
laub

Der Kaiſer die Kaiſerin und die Prinzeſſin werden an einem
Diner der Leibhuſaren Offiziere im Königsſaal des
Leibhuſaren Kaſinos teilnehmen während Prinz Joachim ſich zu
einem Abendeſſen beim Offizierkorps des Grenadier
Regts Nr 5 bei dem der Prinz à Ia suite ſteht angeſagt hat

S Dem Diner beim Staatsſekretär von Kiderlen Waechter
wohnten außer Herrn Saſanow ruſſiſchem Miniſter des Aus
wärtigen an ruſſiſchen Herren ſein Kanzleichef Herr von Schilling
der Botſchafter Swerbeſjew und der Votſchaftsrat Bronewsky
ferner von deutſcher Seite der vertretende Unterſtaatsſekretär im
Auswärtigen Amt Herr von Stumm der Oberſthof und Haus
marſchall Graf Eulenburg und Herr von Eiſenhardt Unterſtaats
ſekretär im Stacitsminiſterium bei Das Diner verlief in an
geregter harmoniſcher Weiſe

c Ueber einen Beſuch des Kaiſerpaares in Danzig erfährt
die Danziger Ztg Auf der Reiſe von Cadinen nach Berlin
werden das Kaiſerpaar Prinzeſſin Viktoria Luiſe und Prinz
Joachint am Sonnabend nachmittag Danzig einen mehrſtündigen
Beſuch abſtatten

Eine thüringiſche Dorftragödir vor Grricht

Fortſetzung

Weimar 9 Oktober
Der heutigen zweiten Sitzung im Mordprozeß gegen die Guts

beſitzerseheleute Barth wohnte wiederum ein äußerſt zahlreiches
Publikum bei Aus dem geſtrigen Schluß der Vernehmung des
zweiten Angeklagten des Gutsheſitzers Barth iſt noch hervorzu
heben daß er auf die Frage ob er ſeine Frau oder ſeinen durch
Selbſtmord geendeten Schwager Karl Wagner der Tat für fähig
halte die Erklärung abgab daß allerdings Karl Wagner oft
ſchlechte Reden über den ermordeten Richard Wagner geführt habe
daß er aber am Tage der Tat und in der darauffolgenden Nacht
überhaupt nicht auf dem Gute geweſen ſei Vorſ Und meinen
Sie daß Jhre Frau ſoviel auf die Familienehre gab daß ſie einen
Selbſtmord ihres Bruders ſelbſt Jhnen gegenüber zu verheim
lichen ſuchte Angekl Das verſtehe ich auch nicht Allerdings
hätte ich den Selbſtmord ſchließlich bekannt gegeben um nicht in

einen ſolchen Verdacht zu kommen Stagisanw Wiſſen Sie
b Jhr Schwager Karl das Teſtament des Richard kannte Er
ſoll einmal geäußert haben Ach der dumme Zipfel trägt noch das

Kanze Geld aus der Familie Frau Barth einfallend MeinBruder Karl und ich haben gewiß nicht ſoviel auf das Geld ge
Keben wie die Herren hier glauben

Die Zeugenvernehmung

Se Das Dienſtmädchen Jda Abel war 1911 bei dem durch
Iukſtmord im Gefängnis geendeten Karl Wagner in Stellung
v jedoch der ermordete Richard Wagner ſich ihr näherte und
z Heiratsverſprechungen machte habe Karl Wagner zu ihr ge
ſagt Sie närriſches Mädchen machen den Menſchen noch ganz
de rüct worauf ſie die Stellung aufgegeben habe Später ſei
er Ermordete zu ihr nach Heilsberg gekommen und habe erklärt

ä wolle ihr ein Haus und ein Gut kaufen und ſie dann heiraten

als eine Gebühr anzuſehen ſei über welche im Ver

gehalten

e habe jedoch Furcht vor ihrem früheren Dienſtherrn gehabt

und Richard Wagner gewarnt Zum letzten Male hat ſie ihn Ende
Juni d J geſehen und hierbei habe Richard Wagner zu ihr geſagt
ſeine Schweſter ſei mit der Heirat einverſtanden nur Karl mache

Schwierigkeiten

Gutsbeſitzer Städ ler Langenſchade bekundet daß er ein
mal mit Karl Wagner über Richard Wagner geſprochen und dabei
angedeutet habe daß er den Richard auf über 25 000 Mark ſchätze
Darauf habe Karl geſagt Ach das langt ja gar nicht aber der
Duſſel verſteht ja nicht damit zu wirtſchaften Wenn da mal einer
käme und mit einer bezeichnenden Schlagbewegung dann
gebe ich gern einen Hundertmarkſchein zum Beſten Weiter weiß
der Zeuge noch anzugeben daß Karl Differenzen mit Richard
wegen der Waldnutzung hatte und daß Karl auf Anzeige ſeines
Bruders hin ſogar wegen Holzdiebſtahls beſtraft wurde Auf die
Frage nach dem Leumund der beiden Angeklagten erklärt der
Zeuge Herr und Frau Barth erfreuen ſich des allerbeſten Rufes
im Dorfe Sie ſind fleißig und ſparſam Vorſ Die Frau ſoll
geizig geweſen ſein Zeuge Sie hat ihr Geld zuſammen

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
Relfsen in MRotels und
Restaurants Kberall
z nachoöröcklichst die

Saal Zehn

2 zu Verlangen

Landwirt Stockmann iſt der Meinung daß die ganze
Familie Wagner an Geiz litt vor allem aber die Angeklagte
Frau Pauline BVarth So habe ſie das Holz das Schulkinder

zum Sedansfeſt zu einem Freudenfeuer aus ihrem Walde zu
ſammengetragen hatten zurückgeholt Die Angeklagte Frau
Barth ſchreit hier laut auf Nun das iſt aber gelogen ſo ſchlecht
bin ich nie geweſen Weiter hat der Zeuge einmal gehört
wie Richard Wagner die Dorſſtraße entlang ging und ſchrie Jhr
Räuber und Mörder ihr wollt nur mein Geld Jhr wollt mich
wohl noch totſchlagen Bald darauf ſei Richard Wagner in die
Jrrenanſtalt gekommen Der Ehemann Barth habe zu ihm dem
Zeugen ein paar Tage fpäter geſagt Das war eine böſe Sache
Der Karl hat den Kleinen geprügelt Wenn ich nicht dageweſen
wäre hätten ſie ihn ſicher alle gemacht Weiter bekundet der
Zeuge noch daß Richard Wagner nicht gut genährt war daß er
aber noch wenige Tage vor ſeinem Tode luſtig und guter Dinge
war und keineswegs Selbſtmordgedanken hatte A Dr
Froeber Als die Nachricht vom Tode Richard Wagners ins
Dorf gelangte ſoll der Zeuge geäußert haben Der iſt doch nicht
ſo ohne weiteres geſtorben den hat doch der Karl umgebracht
und die Pauline hat dabei geholfen Der Albert Barth hat ſicher
von alledem nichts gewußt

Korbmacher Emil Wagner Saalfeld las im Sualfelder
Kreisblatt daß ſein alter Freund Richard Wagner durch Selbſt
mord geendet habe Da hätte er ſich geſagt Das iſt ja gar nicht
möglich der war ja nie lebensüberdrüſſig der hatte nur Aerger
zu Hauſe der iſt gewiß umgebracht worden Er habe ſich deshalb
ſofort bei der Staatsanwaltſchaft gemeldet und eine Unterſuchung
beantragt Er habe angeben können daß Richard Wagner ſehr
über die liebloſe Behandlung ſeitens ſeiner Geſchwiſter geklagt
und Andeutungen gemacht habe daß ſein Bruder und ſeine
Schweſter ihm nach dem Leben trachteten weil ſein Geld ſie reize
Zeuge hat ihm noch den Rat gegeben doch auszuziehen Richard
Wagner habe aber große Furcht vor den beiden an den Tag gelegt

Vorſ Nach alledem könnte aber doch auch ein Selbſtmord aus
Lebensüberdruß vorliegen Zeuge Nein er hatte ja noch eine
Radtour mit mir verabredet Da der Zeuge ſchließlich meint daß
auch die Einlieferung ſeines Freundes in die Jrrenanſtalt auf
Betreiben ſeiner Verwandten erfolgt ſei ſo ſtellt der Verteidiger
Rechtsanwalt Dr Froeber feſt daß dies auf ärztliche Veranlaſſung
geſchah Ferner fragt der Verteidiger einen anderen Zeugen ob
nicht ein Junggeſelle auf dem Lande eine lächerliche Figur ja eine
Karikatur ſei die das Geſpött vor allem auch ſeitens der jungen
Mädchen bilde was der Zeuge bejaht Vorſ Was foll dieſe
Frage Vert Jch komme in meinem Plädoyer darauf zurück
Die Angeklagte teilt mir ſoeben mit daß ihr toter Bruder über
haupt kein Rad beſeſſen habe und auch nicht fahren konnte
Zeuge Wagner Das weiß ich nicht Mit mir hat er jedenfalls

eine Radtour verabredet
Ein Gaſtwirt bekundet daß er auf dem Wege nach Rudolſtadt

Richard Wagner nach ſeiner Entlaſſung aus der Jrrenanſtalt ge
fragt habe Na Kleiner mit dir haben ſie ja ſchöne Geſchichten
gemacht dich haben ſie ja in die Sommerfriſche geſchickt Heiter
keit Darauf habe Richard Wagner erwidert Ja und ihr habt
mich dort geluſſen ohne euch um mich zu bekümmern

Dann wird die Zeugin Maria Wagner die Witwe des
verſtorbenen Karl Wagner vernommen Sie wird beſonders ein
gehend über das Verhalten ihres Mannes am Tage vor dem Tode
ihres Schwagers Richard Wagner befragt Sie bekundet daß ihr
Mann ruhig ſeinen Geſchäften nachgegangen ſei wie alle Tage
er ſei um 5 Uhr früh bereits mit den Knechten auf dem Feld ge
weſen und bis 11 Uhr dort geblieben dann habe er das Vieh
gefüttert und Rechnungen für die Müllerei gemacht ſei dann in
die Mühle gefahren und als er zurücktam meldete Albert BVarth
daß Richard Wagner um 83 Uhr nachmittags geſtorben ſei Die
Zeugin verſichert daß Richard Wagner nicht gut mit den Barth
ſchen Eheleuten geſtanden habe ch ſeinem Aufenthalt in der
Anſtalt Hildburghauſen habe ſich ſein ganzes Weſen geändert er
war von da ab unfreundlich und mißtrauiſch Korl Wagner war
bedeutend ſtärker als Richard Wagner Ein Ge ſchworener frag
oh man nicht die Probe gemacht mit Frau Barth ob ſie die

Laſt von 150 Pfund in dem Korbe zu kragen vermöge Der
Vorſ verneint dies Der Verteidiger bemängelt daß eine ſolcheProbe nicht ſtattgefunden hat worauf der Vorſitzende Kuber

es ſei doch in den Akten ausführlich dargelegt warum die Probe
unterblieb Die Angeklagte war im Unterſuchungsgefängnis ſo
wach geworden daß der Unterſuchungsrichter es mit ſeiner
Pflicht nicht für vereinbar hielt die Probe vorzunehmen Die
Frau habe ſich am Boden herumgewälzt und geſchrieen ſo daß
nichts mit ihr anzufangen war A Froeber Da war ſie
bereits 3 Monate in Unterſuchungshaft man hätte die Probe ſo
fort nach der Feſtnahme machen ſollen Staatsanw Jch habe
kein Intereſſe an dieſer Feſtſtellung da ich auf dem Standpunkt
ſtehe daß dieſe Frage für die Mordtat keine Rolle ſpielt Es
wird darauf beſchloſſen die Angelegenheit zu vertagen bis die
Sachverſtändigen gehört ſind

Es wird hierauf Dr Hartung Rudolſtadt der Haus
arzt des Ermordeten vernommen Er erklärt daß Richard
Wagner wiederholt behauptete an der Lunge zu leiden Er habe
ſich mehrmals unterſuchen laſſen er der Arzt habe aber nichts
finden können er habe immer viel Spaß mit Richard Wagner
gehabt weil dieſer unbedingt an einer Krankheit leiden wollte
er bildete ſich viel ein Am ſchlimmſten war es nach der Ent
laſſung aus der Anſtalt in Hildburghauſen Da kam er einmal zu
mir und redete drei Stunden auf mich ein ſchimpfte über die Be
handlung in der Anſtalt und ſagte er ſei ein ruinierter Mann er
ſei körperlich kaput gemacht worden Er verlangte eine neue
Unterſuchung von mir weil man ihn in Hildburghauſen gepeinigt
habe Jch fand aber nichts Seine Lunge war normal nur das
Herz ſchlug unregelmäßig Auch über den Kopf klagte er aber
bei den wiederholten Unterſuchungen war er geſund bis auf die
Herzaffektion Jn der Unterhaltung mit mir war er nicht klar
er redete viel durcheinander und behauptete daß er der Gebildetſte
in ſeiner Familie ſei das ſei auch die Veranlaſſung zu ſeiner
Ueberführung in die Jrrenanſtalt geweſen man habe es auf ſein
Geld abgeſehen Nach der Ueberführung des Richard Wagner in
die Anſtalt Hildburghauſen ſei Frau Barth bei ihm geweſen und
habe erklärt daß ſie an der Einlieferung ganz unſchuldig ſei ſie
halte die Einlieferung ſogar für einen Fehler und fragte ob man
den Richard nicht zurückhaben könne Wenige Tage ſpäter kam
dann Richard Wagner aus der Anſtalt zurück er machte von da
ab einen etwas verfahrenen Eindruck Er klagte auch darüber daß
ſein Wertpapierſchrank durchwühlt worden und ihm ein Notiz
buch abhanden gekommen ſei daß ſich ſein Bruder über ſeinen
Wald hergemacht habe uſw Er verlangte ſchließlich vom Zeugen
ein Beruhigungsmittel für ſeine Schweſter weil dieſe ſehr auf
geregt ſei Vert Jn welcher Weiſe wollte Richard Wagner in
der Anſtalt Hildburghauen mißhandelt worden ſein Zeuge
Er ſagte er ſei außerordentlich hart angefaßt in die Badewanne
gedrückt und gewalttätig behandelt worden Er war auch wie be
nommen Als ich ihn drei Stunden lang angehört hatte war mir
gerade als hätte ich etwas getrunken Heiterkeit Nach einigen
Tagen kam Richard Wagner wieder und blieb abermals eine
Stunde Er behauptete ſeine Schweſter nehme das Beruhigungs
mittel nicht und verlange ein anderes und ſprach dabei von ſeinen
Papieren Vorſ Sagte er Jhnen etwa daß er in Hildburg
hauſen in der Anſtalt am Halſe gewürgt worden ſei und ein Mal
am Halſe habe Zeuge Er kann davon geſprochen haben ich
erinnere mich aber deſſen nicht Vorſ Würde es Jhnen bei der
Unterſuchung nicht aufgefallen ſein Zeuge Gewiß ich erinnere
mich nicht es geſehen zu haben Vorſ Hielten Sie Richard
Wagner um mich vulgär auszudrücken für verrückt Zeuge
Nein Vorſ Sie meinen er war lediglich erregt über ſeine
Behandlung in der Anſtalt Zeuge Ja Vorſ Nun das
kann man einem der ſich zu Unrecht eingeſperrt fühlt nicht übel
nehmen Der Zeuge bekundet dann daß einmal der Neffe der
Frau Barth gekommen ſei um ein Beruhigungsmittel für Richard
Wagner zu holen Es kam dem Zeugen ſonderbar vor daß Richard
Wagner ein Beruhigungsmittel verlange er gab aber 5 ganz
ſchwache Morphiumpulver mit Vert Würden Sie einen Men
ſchen für normal halten der am linken hinteren Kleingehirn eine
hühnereigroße Erweichungsſtelle hat Zeuge Normal iſt das
nicht ob es aber Wahnvorſtellungen hervorrufen kann weiß ich
nicht zu ſagen Angekl Frau Barth Herr Doktor Sie haben
doch wiederholt geſagt daß Richard nicht normal ſei Das Wort
normal habe ich überhaupt erſt von Jhnen gehört A

Froeber Haben Sie geglaubt daß man Richard in der Anſtalt in
Hildburghauſen derartig mißhandelt habe Zeuge Ja das
habe ich geglaubt Bewegung Vorſ Wir werden hören
daß Richard Wagner ſich in großen Erregungszuſtänden in der
Anſtalt befunden hat daß er nicht baden wollte und deshalb ge
waltſam in die Badewanne gedrückt worden iſt Zeuge Er
ſagte es ſei ihm bitter unrecht geſchehen Vorſ Er wird ſich
wahrſcheinlich gewehrt haben Zeuge Jch glaube er iſt auch
im Dunkelzimmer geweſen Vert Er ſagte er ſei in der An
ſtalt verprügelt worden und Sie ſagen das ſei möglich Jn dieſer
Beziehung behalte ich mir alle weiteren Anträge vor Bewegung

Vorſ Nun Frau Barth Sie hören der Herr Doktor hat keine
Strangulationsmarke am Halſe Jhres Bruders bemerkt An
geklagte Nun ich er ſagen daß ich ihn auf ſein eigenes

rlangen behandelt habeHlerauf u der Freund des verſtorbenen Richard Wagner

Otto Stockmann vernommen der die Angeklagte Frau Pauline
Barth belaſtet indem er erzählt daß Richard Wagner ſich ihm
gegenüber wiederholt beſchwert habe daß ſeine Schweſter Panlive

ihn ſchlüge ſein Bruder Karl habe ihn einmal im Verein mi
der Schweſter gewürgt ſo daß er durchs Fenſter hätte flüchten
müſſen ſie hätten ihm die Zunge ausreißen wollen damit er
ein Familiengeheimnis nicht preisgebe Wahrſcheinlich hat Rich
Wagner auf den Fall der Ermordung der Berta Jahn anſpielen
wollen Der Zeuge redete ihm gut zu daß er ſich mit ſeinen Ge
ſchwiſtern wieder vertragen ſolle aber Richard Wagner habe er
widert die wollen nur mein Geld Der Zeuge beſtreitet daß er
während ſein Freund in der Anſtalt ſich befand zu der Ange
klagten Frau BVarth gegangen ſei und ſie erſucht habe ihm die
Sachen des Richard Wagner auszufolgen Nach der Entlaſſung
aus der Jrrenanſtalt in Hildhurghaufen ſei es mit Richard noch
ſchlimmer geworden Er habe wiederholt geſagt Wenn du z
nicht hilfſt erwürgen ſie mich noch Vorſ Jſt es in ß
Richard Wagner Jhnen Andeutungen gemacht hat Sie ſollten
einmal Miterbe ſein Zeuge Ja aber ich habe nicht darauf
reflektiert Er ſagte darauf Du ſollſt etwas von mir bekommen

denn meine Verwandten können meinen Tod nicht erwarten und
ſollen gar nichts kriegen Auf weiteres Befragen teilt der
Zeuge noch mit daß Richard Wagner ſehr am Leben gehangen
habe und nie trübſinnig geweſen ſei ſondern ſogar ſehr um ſeine
Geſundheit beſorgt war ſo daß er Zeuge einen Selbſtmord für
ausgeſchloſſen hält Staatsanw Hat er nicht einmal geäußert
die Räuberbande hat mich nach Hildburghauſen gebracht
Zeuge Ja Er ſchrieb noch hinzu Siewollen nur mein Zeug
haben A Froeber Sind Sie verfeindet mit den beiden
Angeklagtzn Jeuge Daß ich nicht wüßte A Froeber
Sind Sie in Beziehungen zum Morde der Berta Jahn gebracht
worden Zeuge Nein

J
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Halle und Umgebung
Halle a S 10 Oktober

P L 17 über Halle
Geſtern nachmittag 24 Uhr konnte man das Luftſchiff P L 17

in ſtolzem Fluge über Halle fahren ſehen
Das in Bitterfeld im Auftrag der italieniſchen Regierung

Hergeſtellte Luftſchiff unternahm unter Leitung des Hauptmanns
Dinglin ger eine Probefahrt die einen glänzenden Verlauf
wahm Jm Schiff befanden ſich nicht weniger als 10 Perſonen
Von Bitterfeld ging es über Cöthen dann wieder zurück nach
Vitterfeld von hier nach Leipzig von Leipzig nach Bitterfeld
dann nach Wittenberg und von hier aus nach Halle Jn
Halle machte das Schiff eine Schleifenfahrt dann ging es wieder
zurück nach Bitterfeld wo das Schiff das um 11 Uhr 10 Min
gufgeſtiegen war um 5 Uhr 10 Min glatt landete

An der Talſtraße
ſind im Garten der Obſtweinſchenke ſchon eine Anzahl ſtattlicher
villenartiger Häuſer entſtanden Wie man hört werden hier
Cuf dem ausgedehnten Baugelände gegen 100 Häuſer er
richtet Beim Legen des Kanals auf der Teilſtrecke der Straße
Geſtüt Weinberg müſſen die Felsmaſſen des Untergrundes viel
fach durch Sprengarbeiten gelockert werden

Geheimrat Profeſſor Harnack
begeht heute ſeinen 60 Geburtstag Prof Harnack iſt der Ver
faſſer umfaſſender Werke und Schriften über Pharmakologie
Toxikologie und mediziniſche Chemie

Poſtſcheckverkehr

Jm Reichs Poſtgebiet iſt die Zahl der Kontoinhaber im
Poſtſcheckverkehr Ende September 1912 auf 71 837 geſtiegen Zu
gang im Monat September allein 1193 Auf dieſen Poſtſcheck
konten wurden im September gebucht je 1159 Millionen Mark
Gutſchriften und Laſtſchriften Das Geſamtguthaben der Konto
inhaber betrug im September durchſchnittlich 139 Millionen Mark
Jm Verkehr der Reichspoſtſcheckämter mit dem Poſtſparkaſſenamt
in Wien der Poſtſparkaſſe in Budapeſt der luxemburgiſchen und
belgiſchen Poſtverwaltung ſowie den ſchweizeriſchen Poſtſcheck
bureaus wurden 6,4 Millionen Mark umgeſetzt und zwar auf 2550
Uebertragungen in der Richtung nach und auf 12 120 Ueber
tragungen in der Richtung aus dem Auslande

Die Ernteſchätzungen für Preußen
ergeben nach einer Sondernummer der Stat Korr nach dem
Stande vom Anfang Oktober 1912 folgende Ziffern Kartoffeln
Anbaufläche 2 258 881 Hektar vorausſichtlicher Ertrag vom Hektar
15,05 To im ganzen 34 003 722 To 1911 geſchätzte Mittelernte
vom Hektar 14,42 To Zuckerrüben Anbaufläche 426 205
Hektar vorausſichtlicher Ertrag vom Hektar 30,71 To im ganzen
13 090 708 Tonnen 1911 geſchätzte Mittelernte vom Hektar 29,69
Tonnen Futterrüben Anbaufläche 161 759 Hektar voraus
ſichtlicher Ertrag vom Hekt 40,39 To im ganzen 6 3533 477 To

Der Verein ehemal Küraſſiere beſchloß das 26 Stiftungsfeſt
am 1 Weihnachtsfeiertag in den Thaliaſälen zu feiern Die
nächſte Verſammlung ſoll am Sonntag den 13 Oktober tagen
wobei u a die Kaſſenlegung und Vorſtandswahl ſtattfinden wird
Der Verein ladet alle ehemal Küraſſiere nach ſeinem Vereins
lokal Hotel Stadt Magdeburg abends 718 Uhr ein

Der Verein ehem Angehöriger der Kgl Sächſiſchen Armee
hat Sonnabend abend 28 Uhr im Wintergarten ſein 10jähriges
Stiftungsfeſt beſtehend aus Konzert Theater und Ball Kame
raden und Gäſte ſind willkommen

Provinzidl e achrichten
Städtiſcher Fleiſchverkanf

Halberſtadt 9 Oktober Die von den ſtädtiſchen Körper
ſchaften eingeſetzte Kommiſſion zur Beratung von Maßnahmen
gegen die Lebensmittelteuerung hat in einer geſtern abgehaltenen
gemeinſchaftlichen Sitzung mit den hieſigen Fleiſchermeiſtern an
der 33 Fleiſchermeiſter teilnahmen beſchloſſen einen ſtädtiſchen
Fleiſchverkauf einzurichten Der Verkauf wird Dienstags
Donnerstags und Sonnabendsnachmittags von 8 Uhr in der
Markthalle ſtattfinden Zum Verkauf gelangt nur beſtes Rind
und Schweinefleiſch in Portionen von 5 Pfund zu einem Ein
heitspreiſe von 88 Pfg für Rind und 92 Pfg für Schweinefleiſch
Kaufberechtigt ſollen nur ſolche Perſonen ſein die ein Einkommen
bis höchſtens 3000 Mark jährlich haben

Das zum Verkauf gelangende Fleiſch wird von den hieſigen
Fleiſchermeiſtern ſelbſt beſchafft Der Verkauf wird von ſtädti
ſchen Beamten kontrolliert werden Es iſt erfreulich daß es der
Kommiſſion gelungen iſt mit den Fleiſchermeiſtern Hand in Hand
zu gehen

Höhnſtedt 9 Oktober Schlingenſteller Nach
langem Suchen iſt es dem hieſigen Gendarmeriewachtmeiſter Wott
rich gelungen einen berüchtigten Wilddieb aus Halle a S beim
Schlingenlegen feſtzunehmen

w Teuchern 9 Okt Schwer verunglückt iſt auf der
Grube Paul bei Luckenau der Grubenaufſeher Greulich Er kam
ins Getriebe und erlitt dabei ſo erhebliche Verletzungen daß er
nach dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle gebracht
werden mußte

Hohenmölſen 9 Oktober Der Grundſtein für ein
gemeinſchaftliches Knappſchaftskrankenhaus
für das Zeitz Meuſelwitz Weißenfelſer Braunkohlengebiet wurde
hier gelegt Nach Fertigſtellung fällt dann der weitere Transport
Verletzter nach dem Bergmannstroſt bei Halle weg

Gröbzig 8 Okt Ein Opfer ſeines jugend
lichen Leichtſinn s wurde geſtern ein Ochſenjunge aus dem
Nachbarort Pfaffendorf
nungen ſeiner Mitarbeiter einen Gittermaſt der Ueberlandzentrale
zwiſchen Gröbzig und Edderitz Oben angelangt kam er der elek
triſchen Hochſpannungsleitung zu nahe bekam durch das Be
rühren der Drähte einen Schlag und fiel zu Boden Dadurch er
litt er ſo ſchwere innere Verletzungen daß man ihn in das Kreis
krankenhaus Cöthen bringen mußte wo er bald nach ſeiner Ein
lieferung ſtarb

Torgau 9 Okt Jn das hieſige Unterſuchung
gefängnis eingeliefert wurde die 23jährige Arbeiterin Frau
Wolf aus Mühlberg a LElbe weil ſie in dem Verdacht ſteht im
September ihr einige Tage altes Kind mit Lyſol vergiftet zu
haben Mit ihr zugleich verhaftet wurde die 74jährige Frau
Kuhrig die ſich durch Herbeiſchaffung des Lyſols der Beihilfe
Muldig gemacht haben oll

Er erkletterte trotz vielſeitiger War

Saaſa 8 Oktober Schenkung Wie wir erfahren iſt
die ehemalige Wurſtfabrik von Fabrikant Gotthard Pabſt in
Frankfurt a M dem Roten Kreuz geſchenkt worden Die
Räumlichkeiten will der edle Spender auf eigene Koſten zu einem
Heim für Kranke und Erholungsbedürftige ausbauen laſſen

Stolberg 9 Oktober Bahnbau Heute findet zwiſchen
Vertretern der Regierung ſowie der Königl Eiſenbahndirektion
Kaſſel eine Beſprechung ſtatt bezüglich des Weiterbaues der Bahn
ſtrecke BergaKelbraRottleberode bis Stolberg

4 Camburg 9 Oktober Fleiſchteuerung Faſt
alle größeren Städte des Herzogtums haben Schritte gegen die
Fleiſchteuerung unternommen Saalfeld u a Orte haben däni
ſches Fleiſch eingeführt und pro Pfund für 80 Pfg verkauft und
der Magiſtrat in Eisfeld hat einen Seefiſchverkauf eingerichtet
Jm Gegenſatz hierzu hat Camburg noch keinerlei Schritte in dieſer
Beziehung getan obwohl gerade unſere Stadt die höchſten Fleiſch
preiſe des Landes aufweiſt Während nach den Veröffentlichungen
des Regierungsblattes der Höchſtpreis für Ochſen Rind und
Schweinefleiſch in den Magiſtratsſtädten Salzungen Meiningen
Hildburghauſen und Saalfeld 1 Mark betrug betrug er in Cam
burg 1,15 Mark

Camburg 9 Oktober Konkurs Ueber den Fürſten
keller welcher zu den älteſten Lokalen der Stadt gehört wurde
der Konkurs eröffnet und Rechtsanwalt Wolſchner in Jena zum
Konkursverwalter ernannt

Weimar 9 Oktober Billige Butter Jn letzter Zeit
bot eine ſchleſiſche Firma durch Zeitungsinſerate ff Grasbutter
Kuhbutter an eine 6 Pfd Kiſte zum Preiſe von 5,70 Mark

Auf die Beſtellung eines hieſigen Einwohners ging eine Kiſte ein
die jedoch nur 3 Pfund Butter enthielt während die übrigen
Pfund im Gewicht der Kiſte verrechnet waren Auf dieſe Weiſe
kommt das Pfund Butter auf 1,80 Mark zu ſtehen

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Rechnungsrat
Paul Heyſe zu Sangerhauſen den Roten Adlerorden 4 Klaſſe
dem Steuerinſpektor Wilhelm Holſt e zu Salzwedel den Kronen
orden 3 Klaſſe dem Zimmermann Wilhelm Blankenburg
zu Mülhauſen i Th und dem Kreisboten Hermann Knabe zu
Oſterburg das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens und dem
Materialwarenhändler Wilhelm Rudloff zu Mülhauſen i Th
das Allgemeine Ehrenzeichen t

Kunſt unch wiſſenſchan
Friedrich Sehrwald Jn Eiſenach ſtarb am 6 Oktober

im Alter von 84 Jahren Profeſſor Dr Friedrich Sehrwald ein
weit über die Grenzen Thüringens hinaus bekannter Gelehrter
und Literat Am 7 Mai 1829 in Tiefenort bei Eiſenach geboren
widmete er ſich dem Studium der klaſſiſchen Philologie Zu
nächſt Gymnaſiallehrer in Altenburg wurde er ſpäter zur Leitung
der Herzoglichen Landesbibliothek dortſelbſt berufen die er lange
Jahre innegehabt hat bis er in den Ruheſtand tretend Eiſenach
zu ſeinem Wohnſitz wählte Hier lebte er viele Jahrzehnte als
Privatgelehrter und entfaltete eine rege publiziſtiſche Tätigkeit
Er ſchrieb Abhandlungen zu Sophokles und Horaz gab eine Ge
ſchichte der deutſchen Literatur mit Probenſammlung und im
Verlag von Bonde in Altenburg die treffliche vielgeleſene Samm
lung Deutſche Dichter und Denker heraus Die Altenburgiſche
Landesbibliothek verdankt ihm die mühe und verdienſtvolle Auf
ſtellung ihres Kataloges

Vermiſchtes
Die verkannten Doggen Wenn der Chineſe von Hundefleiſch

reden hört läuft ihm das Waſſer im Munde zuſammen Es iſt
der erleſenſte Leckerbiſſen den er ſich denken kann Li Hung
Tſchang der große Vizekönig erhielt nun eines Tages von Glad
ſtone ein paar prächtige Doggen zum Geſchenk Jn ſorgfältiger
Obhut traten die Tiere den langen Weg zum himmliſchen Reiche
an und gelangten geſund und ſicher in die Hände ihres neuen
Herrn der dem Ueberbringer gegenüber ſeine Bewunderung
über ihre prächtige Geſtalt und ihre Schönheit ausſprach Einige
Zeit darauf bedankte ſich Li Hung Tſchang bei dem Briten für
das Geſchenk Deſſen Ueberraſchung war nicht gering als er las
Die Doggen haben beſſer ausgeſehen als ſie ſchmeckten Jhr
Fleiſch war ganz verteufelt zähe

Ein Diner für 100 Schlangen Eine Anzahl ſeltſamer Ein
ladungen iſt kürzlich in London verſchickt worden Die Gaſtgeber
waren die Schlangen eines großen Aquariums die alle ihre
Brüder und Schweſtern zu einem delikaten Schmaus entboten
Ein Schlangen Adreßbuch exiſtiert natürlich auch in London noch
nicht aber die Damen der Geſellſchaft die ſich Schlangen als
Lieblinge erkoren haben ſind in den Kreiſen der Jntereſſenten
gut bekannt So iſt kaum eines dieſer Kriechtiere das an der
Themſe lebt übergangen worden Bei dem prächtigen Feſtſchmaus
wurden die Schlangen von denen ſich gegen 100 eingefunden
hatten nach Herzensluſt genährt und überdies wurden Preiſe
an die hübſcheſten und längſten von ihnen verteilt

Sport M achrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Le Tremblay Mittwoch den 9 Oktober 1912
J Rennen 1 Finſtermunz Sharpe 2 Froufrou Marſh

3 Rainorre Mac Gee Toto Sieg 71 Pl 23 25 20 10 Ferner
Uriel Beda Tulipe II Bellephon Milk Girl Handieraft
Oraiſon

II Rennen 1 Hallebarde Marſh 2 Hardie G Stern
3 Fedaja Sharpe Toto Sieg 61 Pl 16 12 10 Ferner
Cerita

III Rennen 1 Chryſolithe J Reiff 2 La Pompadour
F Lane 3 Velum J Childs Toto Sieg 25 Pl 13 57

20 10 Ferner Origan Atar Velite Jlluminee Saltarella
IV Rennen 1 Amoureux III Bellhouſe 2 The Jriſh

man Mac Gee 3 Polo Alto J Reiff Toto Sieg 17 Pl
12 18 10 Ferner Jmperial Le Beuddha Hulda

V Rennen 1 Mabrouka Ch Childs 2 Madras J
Reiff 3 Loumbwa Bellhouſe Toto Sieg 110 Pl 17 12
12 10 Ferner Malappris Diableret Le Becquet Vraie amic
Ragana

VI Rennen 1 Kellexrmann Sharpe 2 Hargicourt
Mac Gee 3 Memnon Rovella Toto Sieg 36 Pl 18 17

40 10 Ferner Sea Gull Chaſtellux Lumigny La Gartempe II
Rennen zu Düſſeldorf Mittwoch den 9 Oktober 1912

I Rennen 1 Kale Kühl 2 Eilbote Unterholzner
3 Mobile Gehrke Toto Sieg 71 Pl 16 16 13 10 Ferner
Saint Homme Eager Sirl Malote Yazna Coulue Carotte

Aubepine Perdi
II Rennen 1 Rowdy Lt Knel 2 Tubereuſe II

3 Delthorpe v Berchem Toto Sieg 17 Pl 12 17 14 10

Ferner Jſograph Dalmigavie Lirnik Merlin Waiſenknabe
Herzog

III Rennen 1 Florim Robertet 2 Pinion
3 Grosven Gardens Torke u Sharper Mew Toto Sieg 100
Pl 26 11 12 10 Ferner Saints Douche Highland Fling Good
Lark Parador Eerſteling Aſheſti Perihelion Cabin Eryſtal
Star Tecema Lynch Law Sagely Cape Florizel Mitren

IV Rennen 1 Avencroft Lt v Berchem 2 Galiax
H Purgold 3 Hold Up II Toto Sieg 18 Pl 11 11

25 10 Ferner Tyne Bay Good Shot Lydbreek
V Rennen 1 Morena Hoffmann 2 Erato Sand

mann 3 Ordnung Toto Sieg 19 Pl 16 71 10 Ferner
Alpenfex Oberleutnant Succurs

VI Rennen 1 Sangaree Lt v Moßner 2 Go ahead
3 Golden Garnet v Berchem Toto Sieg 13 Pl 13

26 19 10 Ferner Cogolla Scetch Glee Jbycus Over the
Matter Bedger II Tucker

VII Rennen 1 Oregon Raſtenberger 2 Jſa Torke
3 Blue in Blue Barleben Toto Sieg 13 Pl 11 13 14 10
Ferner Ruby Nac Kie Sportsmann Haſtings Bigonne

hetete Depeſchen

Der Krieg
Die Mächte bemühen ſich immer noch

Berlin 9 Okt Privat Telegr Die Nat Ztg er
fährt daß die Kämpfe um Berane an der türkiſch monte
negriniſchen Grenze immer heftigere Formen annehmen Die
Montenegriner halten Berane umſchloſſen die Türken haben
einen heftigen Ausfall unternommen Ueber die Entſchei
dung liegen noch keine zuverläſſigen Nachrichten vor Jm
Kriegsminiſterium wird erklärt daß die Montenegriner zu
rückgedrängt worden ſeien Die Meldung daß auch die
Serben in die Kämpfe ſchon eingegriffen hätten wird hier
beſtritten

Frankfurt a 9 Okt Privat Telegr Aus Berlin
wird der Frankf Ztg gemeldet Die ſerbiſche Regierung
hat dem Vernehmen nach geſtern den Geſandten Oeſterreichs
und Rußlands auf ihre Vorſtellungen erwidert daß ſie die
Antwort auf die Note der Mächte in einem oder zwei Tagen
geben werde Sie hat aber gleichzeitig erkennen laſſen daß
ſie der Anſicht ſei daß die Vorſtellungen kaum dazu bei
tragen werden den Ausbruch des Krieges zu verhindern
Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen rechnet man damit daß
Bulgarien und Serbien noch heute oder morgen den Schritt
der Mächte durch die offene Kriegserklärung an die Türkei
beantworten werden

Konſtantinopel 9 Okt Privat Telegr Die Pforte
empfing eine wichtige Mitteilung Greys wonach die
Mächte morgen abermals einen ſtarken Druck auf
Sofia ausüben wollen um den Frieden zu erhalten

Eſſen 9 Okt Privat Telegr Die Rheiniſch Weſt
fäliſche Ztg meldet aus Konſtantinopel Wie hier mit Be
ſtimmtheit verlautet hat der bulgariſche Geſandte bei der
Pforte heute vormittag die Kriegserklärung Bulgariens
überreicht Eine Beſtätigung dieſer Nachricht liegt bis
zur Stunde noch nicht vor

Leutnant Kindler freigeſprochen
Berlin 9 Okt Privat Telegr Leutnant Kindler

vom Brandenburgiſchen Feldart Regt Nr 18 der wegen
Fahnenflucht vor 14 Jahren im Mai d J vom Diviſions
gericht zu 9 Monat en Gefängnis und Ausſtoßung
aus dem Heere verurteilt worden war wurde heute vom
Oberkriegsgericht des III Armeekorps freigeſprochen

Großer Lagerhausbrand
Halberſtadt 9 Okt Privat Telegr Das große Lager

haus der Kunſt und Handelsgärtnerei von Gebrüder
Dippe iſt mit großen Samenvorräten heute abend völlig
ausgebrannt

Aufſehenerregendes Urteil
Hanau 9 Okt Privat Telegr Wegen Veruntreuung

von 58 670 Mark wurde von der hieſigen Strafkammer der
Direktor Georg Schönberger zu 2 Jahren 6 Monaten
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 9 Okt 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Das Hoch hat noch zugenommen und nach Norden ſich
ausgebreitet wodurch etwas mehr Trübung eingetreten iſt
Das Hoch bleibt noch von Einfluß

Witterungsausſicht für den 10 Oktober
Schwacher Wind vielfach heiter trocken kühl geringer

Nachtfroſt

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

11 Oktober Vielfach bedeckt Regenfälle milde Luft
12 Htliober Teuls bedeckt mit Regen ſonn ſchön angenehm
13 Oktober Wolkig teils heiter nvrmal
14 Oktober Wo tig mit Sonnen chon Tags milde

Oktober Vieifach heiter kühler windig Nachifroſt
Otto ber Woltig teils heiter friſcher Wind Nachtfroſt

Redaktions Leitung Wilhelm Geoxg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lotalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Aktlenkapita
Pprovlslon

hando Bowerbe ung Verkehr

Berliner Börsoe
Telephonlscher Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 191,75 Diskonto 183,50 Deutsche

Bank 249,87 Berliner Handelsgesellschaft 166 Dresdner Bank
151,75 Kommerz und Diskontobank 112,25 Russische Anleihe
von 1902 88,12 Türkenlose 161 Lombarden 19,75 Kanada 273,63
Baltimore 108,87 Laurahütte 171,37 Bochumer Guss 231,12
felsenkirchen 196 Harpener 191 Deutsch Luxemburg 177,75
Phönix 274,37 A G 261,25 Siemens klalske 231,87 Ham
hurger Paketfahrt 154,25 Nordd Llovd 121,87 Grosse Berliner
strassenbahn 179 Aumetz Friede 186,75 Hensa 309 South West
141 75 Schantung 131 Schuckert 154,25 Orenstein Koppel
208,75 Tendenz Ruhiger

Am Kassamarkt notierten nie driger Otavi Minenanteile
6,60 Julius Berger 7 Deutsche Erdöl Ges 14 Deutsche Schacht
hau Ges 17 Adler Fahrrad 14,75 Daimler Motoren 13 Egestortf
Maschinen 6 Exzelsior Fahrrad 6 Kappel Masch 18 Kirchner

Co 10 Kronprinz Metall 9 Schubert Salzer 9,50 Vogtländ
Maschinen 20 Zeitzer Maeohinen 13 Berlin Gubener Hutfabrik 6
Delmenhorster Linoleuv Deutsche Gasglühlicht 14 Kollmar

Jourdan 8 Naphtha odukt Ges 14,75 Kahla Porzellan 6
Stettiner Chamotte 7 Akkumulatorenfabrik 20 Girmes Co
60 Lindener Weberei 6 Badische Anilin 8,75 Elbertfelder

Farben 8 Milch Co 6 Riesel 10 Konsolidation 9 Hösch 7
Kölner Bergwerk 10 Karoline 7 Thörls Oelfabrik 7,50 Frau
stadt Zucker 7 Wanderer 7 Dürkopp 10 Buckau Maschinen 7
Teutonia Zement 6 Kyfihäuserhütte 10 Mühle Rüningen 9 En
zinger Filter 8,50 Lindström 11,25 Deutsche Waffen 10 Hugo
schneider 9 Lincke Hofmann 7,50 Konkordia Bergbau 6 Rhein
Nassau 10

Zum Kurszettel Berlin 9 Oktbr 49 Badisohe Staars
Anleihe 08/09 aunk 18 80 75 4 Bayrische Staata Anl 100,06

Bayrisohe Staate Anleibe 08 unk 1918 100,006 40 Sehwarz
burg Soncdershausen 31 Warttemb Staats Anlethe 81 83
7,00G Kameruner Kisenbahn Anteile 88,00 b 8 l Deutsen

Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 90,80G 49 Cotthbuser Stadt
Anleſhe 19000 409 Dermstüädt Stadt Anl 1909 unk 16 98 00
i o Dessausr Stadt Anleihe 189909 4 Düusseldorter StadtAhlelhe 1900 07 08 09 98,206 40 Jenaer Stadt Anl 1900
i Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 93 250 4prosgtlessisehe Komm Obl XII 99,896 31 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutaohe Solvay
Werke g Ebertelder Farben unk 1917 103,50 B PFelten

Guillegume Lahmeyer 00 08 Vereingte I ausitger Glasdatten 380,00b

Hendoner Börse vom 9 Oktbre Es notierten Pngs o
74,05 Rio Tinto 79,00 Geduld 1,25 Goldtields 8,84
Stesel prets 119,00 Rand AMtines 6 6 Anaoonde 50 Eastrand 2,82
Uhartered 1,33 Aurora West 0,46 Cinderella Gons 1,66 Johannes
burg Goldtields 21 Van Ryn 39,5b Al Generals 1,03 Rand
Vollieries 0,37 West Rand Consoſs 169 Goenera Mining Pin
1,12 A Görs Co Moddertfontain 12,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 9 Oktbr

Kaut Verk Kaut VerkAlexandersball 10000 10400 Hüpstedt 35 ,0 760
Bergmannssegen 7200 7350 Johannashall 5000
Bernsdort e e e 50 Justus Aktien 1050 105Bur bach 1500 Kauseroda v950 10280Buttiar 765 725 Krügershall 15 1340,Carlstund 6750 Mariaglück 17509 1865Larlsgltek 2200 22560 Max 33600 3500Wallersleben 1500 162 Neusollstedt 37 0 3200
Helsentest 1856 1956 Neustasstfurt 13300 S
Glücgaut 22505 Keiehskrone, 700 800Güathershall 5100 52850 Riechard 706Hansa Silberberg 6100 63400

Hedwig 92 IHeilgemähle 1775 16815
Heiligenroda 9500 69650
Heldburg 61 63

Konnenberg 122 12
Rothenberg 3000 3106
Salzdetturth 22802 871Teutonma e e 870 dWalter b vſofatueger vo Wiineinuine Jero FogHerta Neurungen 1700 Wilhelmshall 9600Hohentels 7200 7405 Wintershall 19000 168 0Hugo To s o

Reichsbank

Nach dem Ausweise der Reichsbank für die erste Oktober
Woche hat sich der Status der Bank um 167 527 000 Mk gegen
279587 000 Mk in 1911 und 201 982 000 Mk in 1910 bessern
können Wenn sich trotzdem die Bank mit 371 598 000 Mk gegen
339 125 000 Mk in der Vorwoche in der Steuerntflicht befindet
50 resultiert dies daher dass am Ouartalsschluss das deutsche
Zentralnoteninstitut über ein steuerfreies Notenkontingent von
750 Mill Mk verfügt das in der ersten Oktoberwoche wieder
auf den gewöhnlichen Stand von 550 Mill Mk herabgesetzt
Wird In den beiden Vorjahren betrug die Sieucrptlicht
424 410 000 und 406 527 000 Mk Der Metallvorrat ermässigte
sich um 15 416 000 Mk gegen eine Zunahme von I11 405 000 Mk
und 4 606 000 Mk in den beiden Vorjahren während die sonstige
Notendeckung sich um 14 427 000 Mk gegen 195616 000 Mk und
i 244 000 Mk erhöhte Die Besserung des Status ist somit in
der Hauptsache auf die Abnahme des Notenumlaufes um
186 516 000 Mk in den beiden Vorjahren 248 566 000 Mk und
184 042 000 Mk zurückzuführen Der Goldvorrat der Reichs
bank der zurzeit mit 833 756 000 Mk ausgewiesen wird er
mässigte sich um 2 960 000 Mk Die Anlagen in Wechse n gingen
um 170067 000 Mk 274 189 000 Mk und 190 188 000 MKk und
die in Lombards um 18 722 000 Mk 28 005 000 Mk und 92 934 000

ark zurück Die Giroeinlagen verminderten sich um 35 271 000
Mark 7201 000 Mk und 71 720 000 Mk Der Fffektenbestand
Reichsschatzscheine weist eine Abnahme um 11975 000 Mk auf

97 730 000 Mk aus

Deutsohe Palästina Bank in Berlin Outem Vernehmen nach
ist der Geschäftsgang der Bank bisher in allen Zweigen durch
aus befriedigend gewachsen Die Vorgänge im Orient werden
auf das Geschäftsergebnis kaum Einfluss haben Erstens ist das
eigentliche Orientgeschäft immer von untergeordneter Bedeutung
gewesen Ausserdem hat die Verwaltung schon seit langer Zeit
ihre sämtlichen Niederlassungen im Oriem angewiesen grösste
Zurückhaltung zu üben überhaupt kein neues Geschätt einzu
gehen und sich auch bei den bestehenden Verbindungen auf das
Allernotwendigste zu beschränken Dies hat auch zur Ein
ziehung einer Anzahl von Krediten geführt Sehr wahrscheinſich
Wird dieselbe Dividende wie im Vorjahre gegeben werden

Kaliwerk Ludwigshall Akt Ges in Wolkramshausen In zu
gtändigen Kreisen dieses Unternehmens hofft man der Voss
tg zufolge für das laufende Jahr eine kleine Dividende zur
Verteilung bringen zu können Man ist aber heute noch nicht
in der Lage schon deren Höhe anzugeben Der Betriebsüber
schuss im ersten Semester beträgt etwa 280 000 Mk Ob es
möglich sein wircd im zweiten Halbjahr das gleiche Ergebnis
u erzielen wird davon abhängen ob die Abladungen in der
weiten Hälfte dieses Jahres die Absatzziffern des ersten Se
mesters erreichen werden Bekanntlich hat vor einiger Zeit

e freie ahbgabe in fee

Bank für MHancklel unci Tnelusträe Darmstädter Bank Filiale Halle g S
Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

160 Millionen Mark

m DZDIJ

die Gewerkenversammlung des Kaliwerks Ludwigshall einen
Fusionsvorschlag der Deutschen Kaliwerke abgelehnt

Gewerkschaft Wils Dieses Tochterunternehmen der Ge
werkschaft Johannashall ist nunmehr in das Handelsregister des
Amtsgerichts Eisleben eingetragen worden Gegenstand des
Unternehmens ist Ausbeutung des der Gewerkschaft gehörenden
Stein und Kalisalzbergwerkes sowie Mutung Erwerbung und
Ausbeutung anderer Bergwerke Grubenfelder usw Den Vor
stand bilden Geh Kommerzienrat Alexander Lucas in Berlin
Vorsitzender Geh Justizrat Alexander Thoene in Naumburg a
stellvertretender Vorsitzender Bergrat Gustav Kost in Hannover
Bankier Gustav Ahrens in Berlin Bankier Oskar Schüler in
Bochum

Gewerkschaft Ransbach Wie gemeldet wird hat der
Schacht zurzeit eine Teufe von rund 480 m Die Verwaltung
erwartet das Antreffen des Plattendolomits bei etwa 520 m
Man ist deshalb augenblicklich mit den Vorarbeiten zur Durch
teufung des Plattendolomits beschäftigt Da die betreffenden
Arbeiten erfahrungsgemäss Vorsicht bedingen und nur ein lang
sames Fortschreiten zeitigen lässt sich ein genauer Zeitpunket
für die Durchteufung nicht angeben

Gewerkschaſt Richard Hildesheim Der OGrubenvorstand
zieht zum 20 Okt d J eine Zubusse von 200 Mk pro Kux ein

Deutsche Holz Gesellschaſt für Ostafrika in Berlin Die
Hauptversammlung genehmigte den Abschluss für 1911 nach
welchem sich der Fehlbetrag um 54 170 Mk auf 177 644 Mk
erhöht Es wurde mitgeteilt der gegenwärtig in Ostafrika
weilende Vorstand Direktor Fuchs habe unterm 28 August nach
Berlin berichtet dass er wegen Uebernahme der Bahn durch
den Fiskus mit dem Staatssekretär Dr Solf und dem neuen
Gouverneur von Deutsch Ostafrika Dr Schnee Unterredungen
gepflogen habe Die Aussichten für den Verkauf der Bahn an
den Staat bezeichnet er aber nicht als günstig Wohl aber
scheint nach seiner Ansicht der Fiskus geneigt eine jährliche
Subvention an die Gesellschaft zu zahlen Er hat daher die
Berliner Verwaltung ersucht ihm mitzutellen welche Summe
sie beansprucht Das Sägewerk wird in diesem Jahre ausser
den Unkosten noch einen Teil der Abschreibungen verdienen
können Auch bei der Bahn wird mit einem kleinen Ueberschuss
gerechnet

Aktien Zuckerfabrik Graeben Das Unternehmen hat in der
verflossenen Kampagne nach dem Rechenschaftsbericht nur
82 Ztr Rüben pro Morgen geerntet gegen 163 Ztr im Vorjahre
Trotzdem konnte ein Rohgewinn von 41 090 32 997 Mk erzielt
werden Hiervon dienen 14848 15 977 Mk zu Abschreibungen
Die Dividende beträgt wieder 4 Proz Ferner wurden 95d7 Mk
zur Rübennachzahlung verwangdt

Versandrückgang im Stahlwerksverband Der September
versand an A Produkten wird von der Direktion auf rund
505 000 t geschätzt gegen 553 444 t im Vormonat August und
502 946 t im September 1911 Hiervon enttfallen auf Formeisen
rund 177 000 t gegen 195 815 bezw 175 242 t auf Eisenbahn
material rund 176 000 t gegen 193 680 bezw 173 761 t und aut
Halbzeug rund 152 000 t gegen 163 949 bezw 153 943 t

Rheinisch Westfälisches Kohlensyndikat Die Direktion be
ruft nach längerer Pause auf Dienstag den 15 Oktober eine
grosse Ausschusssitzung zur Erneuerung des Kohlensyndikats
nach Essen ein in der auch die Erfolge der unter der Hand
geführten Verhandlungen zur Besprechung kommen werden

Die Kaligewerkschaft Siegiried I zahlt für das dritte Quartal
wieder 125 Mk Ausbeute pro Kux

Die Maschinenbauanstalt Kirchner Co Akt Ges in Leipzig
erzielte im Jahre 1911/12 einen Betriebsgewinn von 2 947 048

2 951 561 Mk Die Fabrikationsunkosten ermässigten sich von
l 822 020 auf 1 714 548 Mk Die Abschreibungen wurden in Höhe
von 143 286 124 025 Mk vorgenommen ferner wurden aus dem
Erneuerungs und Dijspositionsfonds 79 734 44 037 Mk ent
nommen und zu Abschreibungen auf Maschinenkonto bezw zur
Anschaffung von Maschinen verwendet Es ergibt sich ein
Reingewinn von 1089213 1005 515 Mk der sich durch den
Vortrag von 870 289 859 174 Mk auf 1 959 502 1 864 689 Mk
erhöht Die Dividende von wieder 30 Proz nimmt 900 000 Mk
in Anspruh gegen 825 000 Mk im Vorjahre wobei zu berück
sichtigen ist dass diesmal die 500 000 Mk neuen Aktien die im
Voriahre nur zur Hälfte an der Dividende teilnahmen voll divi
dendenberechtigt sind Auf neue Rechnung werden 876 772 Mk
vorgetragen Dem Geschäftsbericht entnehmen wir folgende
Mitteilungen der Verwaltung Das Geschäftsjahr 1911/ 12 verlief
in ausgesprochenster Hochkonjunktur und brachte uns Aufträge
im reichlichsten Masse so dass ein günstigeres Ergebnis hätte
erwartet werden können Leider wurde die Fabrikation störend
beeinflusst durch den monatelang anhaltenden Streik und die
Arbeiteraussperrungen ebenso wirkten hemmend die verschie
denen Neu und Erweiterungsbauten durch die Störungen im
Betriebe nicht zu vermeiden waren Dies ist der Grund dass
wir nicht so viele Maschinen fertigstellen konnten wie dies im
geregelten Betriebe möglich gewesen wäre Viele Aufträge
konnten von uns nicht angenommen werden weil uns kurz
fristige Lieferzeiten vorgeschrieben wurden die wir nicht hätten
einhalten können Auch an unsere Filialen konnten wir nicht
genügend Lagermaschinen liefern wodurch manches Geschäft
nicht zustande kam Die neu erbauten Fabrikräume sind teil
weise schon in Betriebh genommen worden Wir haben hier
durch unseren Betrieb wesentlich leistungsfähiger gemacht und
sind in der Lage nun bedeutend mehr liefern zu können Die
Gesellschaft hat im Jahre 1911 12 16 000 Sägemaschinen und
Holzbearbeitungsmaschinen fertiggestellt

Automobiliuhrwesen Kandelhardt Akt Ges Die Gesellschaft
die bereits im Vorjahre ihre Dividende um 2 Proz gesteigert
hat schüttet für das am 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr 1912
bei erhöhten Abschreibungen i V 144 765 Mk eine um ein
weiteres Prozent erhöhte Dividende von 8 Proz aus

Deutsche Kaliwerke Wie wir erfahren hat die elsässische
Gewerkschaft Joseph die sich im Besitze der Deutschen Kali
werke befindet das Kalilager angefahren

aron unek erodukte
Getreide

Berliner Prodnktendörse 9 Okt Am Frähmarkt notieren
Roggen nländ 172,60 173,60 ab Bahv und trei Aühle Heter
mbhrkisoher mecoklenburgiseher, pomm pronesiseh pogonsaher und
rohlesisoher toin 166 209 mittel 185 195 gering 180 185 russtsoh
und Donan mittel gering ab Bahn und tre Wagen
Mais türkisoher maixad 175 178 abtaliender runder151,900 15 00 trei Wagen Oers teo inlündisehe Futtergerste mitte
und gering gute 185,00 204 00 russisohe und Donau leichte
166,60 171,90 sohwere 172 178 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
iniundisehe und ausländisohe Futterware mittet 176 185 Tanben
orbesen 186 167 ab Bahn und troi Wagen Weizanmehl 00 26,90
dis 29,00 Koggeomehl o und 1 21 9 26 40 Woigenkle re
11 26 11 75 Kogegenk leiſe 1,25 11 75

Hambarg v Oktbr Geotreidemarkt Weizen rahbig veuer
deu sober 206 l detek er 165 10 Roggen Meoklburg und Vomm

193 neuer 170 I Gerete steogend e0droes 143 145 Hater
knapp Meoklenb r alter Holsteiner ond Aleoklenburger 260
bis 60 neuer 175 1906, Mais fest La Platea 1I16 mixed
mixed ſou0

lnvarpool 9 Oktur Roter Winterwerigen per Des T er
März 7 d Mals Nov 5 12 La Mats Dez 5 12 SeilVest 8 Oktb Weizen per Ont 55 II4v April 80 G11,00 B Koggen er Okt 9,680 G 6,09 B Hefer per Okt 11,02
b B ans per 9un G B per Sept G B per
Mat 7,81 7 o B Baps Aug 60 m n B

Reserven 32 Millionen Mark
verzinelohen erstklasesigen Weort papieren

Antwerpen 9 Oktbr Deutsoher La Platazug Kontrekt per
Oktbr 6,70 Beszvr 70 Febr 65,70 1an o 200 6,70 5 April 6,2 Mai
n Zuckeramburg 9 Oktbr Rabenronzuoker 1 Prodak Baste 880tendement neue Ueanose troi an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Oktober 958 9,77 82 UNovember H 9,80 9,52Dezember 6,8 9,85 gJan Aäre S 92 7 997 7e Mai 10 15 40 17 16 20August o e 10,35 10 ,35 10,37
matt rubig stetig
Kaffee

Hamburg v V Good average Santoe
vorm vachra adper Oktober 7 e J 71 71 71Dosember 71 71 G Tiee März J J 2 e 71 76 7 4
stel dehpt bohptRio de Janeiro Okibr Kaſtee Zutnhrev 109,900 Saon in Rio

53,000 Sack in Santos,
Ha vre S Oktbr Kafiee good average Santos per Okt 86,00

Dez 88 per März Se per Mai 672 Behaupt
Spiritus

Kordhausen 9 Oktbr Hracntwetn 35 Vol Pror für 100 kg
104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Proz tär 100 kg 103 106
67 00 98,00 Mark per Sept 1612 ohne Fase ab Brennerei

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 9 Oktbr Kartoffelmehl and Stärke 22,00 PFeuobtes

Kartoffelmehl 12 00
Magdeburg 9 Ok br

100 kg 26,09 22,60 Ruhig
Fettwaren und Oele

Koöolnu 9 Oktbr Rabö Ioko 72,50 per Mai 68,00
Hamburg 9 Okt Stadtsehmata 69,00 wmerrk Steam

Ohamhberlain 62,80

Prima Kartoſtelstärkeo und Meh tür

Chemische Produkto
Hambaurg 9 Oktbr Ohilisalpeter per ioko 11 07, Febr Mürs

11,40 trei Fahrzeug Hamburg Pest

Heu Stroh usw u eIal Okt Bericht über Heu u Stroh mitgeterntt von Oſtewehen Proise W 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bei
einzelnen uhren trei Hot hier Die Partienpreise sind tett die
Pahrenpreise sind in Klammern gesedzt Roggen Langstroh
Handdrusch 2,20 Maschinenstroh Sür Papiertabr Botzgon

sdroh 1,45 Weizgenstroh 40 zu Streusg wecken 1,90 220
Breitdrusoh 2,00 Wieenheu hiesiges oder rer
deste Sorten 8,40 3,75 gute fremde Sorten 3,00 S 10 Da is
40 Kleeheu erster Sohnitt beste Sorten 4,00 25 ainäer

wertige Sorten Tortstreu in 200 Ztr Lacl trei Bahn d1,05 in eing Ballen vom Lager hier 1,60 HäſcKksel gesund u r
bei Partien frei Bahn hier 20 im einzelnen vom Lager bier
2,70 Mark

Berliner Viehmarkt der Meriode
l 9 Okt Studi Schlachtviehraarkt Amtliob BerlehtEs t Verkaut 296 Rinder 153 Bullen 72 Oehssn

71 Kuhe und Färsen 1617 Kälver 1023 Sechatfe 15657 e
Küälber a Doppellender teinerdast Lebendgewieoht 80 83 o ar
ewicht 114 135 b feinste Mast Vollm M ast and beste an
alber Lebendgewioht 65 70 Sehbiachtgewiezh 108 117 o m

Mast und gute Sseugkälber Lebenägewieht 62 87 i
10 112 d geringe Saugkälber Lebendgewieht 45 53 a z
gewioht 832 98, Sohate Mastlämmer und jüngere Mast r
Lebendgewieht Schlachtgewieht Uültere Ja e co
Lebendgewrieht Sehlachtgewreht wüssig Da zHammel und Schafe Merzsohafe Lebendgewient 80 J
gewieht 8Soehweine a Fettsehweine über 3 Zdr Tgewieht 70 Sehlachtgewieht d7 b volltleischige der felneren a v
und deren Kreuzungen über 3i Ztr Lebendgewioht 67 66 80 zgewieht 84 86 0 Volltieischige der teineren Kasse r r
Kreusungen bis 23 Ztr Lebendgewioht 64 67 Seite u
bis 64 d leisehige Sohweine Lebendgewioht 58 59 r t
gewicht 73 74 e gering entwickelte Schweine Lebendge 5 r
bis Sohlachtgewieht t Sauen Lebendgewieht

tgewieht 7en rer auf Der Rinderauftrieb warde annähernd wer
Der Ka berhan el gestaltete sieh glatt Bei den Seohaten war 7
Auitrred nicht ganz abzusetzen Der Schweinemarkt verlief ruhig
und e loss langsam

Wolle
9 Oktbr Baumwolle trübe Upl loko midäl 61 80rn Oktbr Aegyptisohe Baumwolle per Nov v

Liverpool 9 Oktbr Raumwolle r 16000 Ballen Impo
14006 Ballen davon Amerikaner ent Abe ars a Oktbr Aegyptisohe Baumwolle per Nov 16,28
Jan I6,80 Märs 17,01

Metalle a W9 Oktbr Ohii Kupter scetſg 77 on 78e fes 3 Mon 2271 Blen apan etetig 21
engl 21, Zink gewönhnl Marke atetig 275, spes Marke 28

Amerikanische Warenmärükte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorkK 10 8 10 Ohieongo D 2 u
oi er 100 99 Weisger p Des 883i We n 2 t r p Mai 97 25Mais prompt 59 Sie Mais p Dez 53 52P Der S s a Mal s2 ZuMeht Spring elsears 4 15 3 18 Hafer p Dezbr 32 ZuKafiee Fair Rio Nr 7 14 1 e Masi 358 Zai

p Okt 18,20 16 00 Roggen prompt S 5e Now 1427 14 10 Sehmeis p Okt 85 n
Petroleum in Cases 10,26 10,25 Jan 11,25 11
do in New Vork 8,35 35do in Philadelphia 8,35 35

Tendenz Wetaen stetig Mais rubhig

asserstäncde
bedeutet aber unter Nall

IIIIIIIIIIIIIE Wuohe

rer Bruokenpegel J 8 O 40 3 0 2 T
Nebra Oderpegel e 5Optergege IWeissentels Oberpegel 45 7 s swut Uoterpegoel r a 7 s ath v 2Aoledoo Oberpegoel 7 247 8 73 J

a Unterpegel 6e l unlal Kel a 5I 39 w 34isor Korr Mho Nol
er

BRossiau

Barby 42 10 tb Se nön 42 0 10u Nagdedurg umdo 2,50 22 6v Wittenbrge fus 23
Boruonburg J g genrege NHonnetort 3orgeo u i Levedbarg 2Adese g 9 Okt vogeietend vius 76 er Vom Ohberiaut

werden 60 em Fall gemoldet
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